
Ignatius-Gropp-Grundschule Güntersleben

Feine kunterbunte Töne in der Grundschule 
Am 22. Februar gab es in der Grundschule Güntersleben 
ein kleines, aber feines und nun fast schon traditionelles  
Konzert. Zum Abschluss ihres Praktikums präsentierte  
Magdalena Braun (in diesem Jahr einzige Praktikantin von 
der Musikhochschule) ein kunterbuntes und abwechslungs-
reiches Programm:
Zur Einstimmung hörten die Kinder das Stück „Das  
Mädchen mit den flachsfarbenen Haaren“ von Claude  
Debussy. Die impressionistischen Klänge auf dem Klavier 
eigneten sich hervorragend, in die richtige „Konzertstim-
mung“ zu kommen und die SchülerInnen ließen sich anre-
gen, ihren Assoziationen zur Musik freien Lauf zu lassen. 
Konkreter wurden die Assoziationen beim folgenden Stück 
aus der „Clowns-Suite“ von Nino Rota, das Magdalena Braun 
als Rätsel präsentierte: „Wer wird hier wohl musikalisch mit 
dem Akkordeon dargestellt?“ Die Kinder lösten das Rätsel 
schnell und ließen sich von der eingängigen Musik mitreißen. 
Das nächste Stück war schon einigen Kindern bekannt. 
Magdalena Braun schlüpfte in die Rolle des Papagenos 
aus der Zauberflöte und sang zur Klavierbegleitung „Der 
Vogel fänger bin ich ja“. Bildlich konnte man sich Papagenos  
farbenprächtiges Kostüm dazu sehr gut vorstellen. 

Für Papagenos Lied und die letzten bei-
den Stücke bekam Magdalena Braun Un-
terstützung von Barbara Thedieck. 
Beim „Schmetterling in der Sonne“ für Querflöte und Kla-
vier von Marlena Kessick vollzogen die Schülerinnen und  
Schüler die Flugbewegungen des Schmetterlings mit ihren 
Händen nach. Außerdem beschrieben einige Kinder de-
tailliert und einfühlsam, wie der Flug der Schmetterlings-
bewegungen zur Geschwindigkeit sowie zu den Höhen und 
Tiefen der Flötenlinien passte. 
Zum Abschluss gab es noch einmal ein Rätsel: Welches Kind 
kennt das Instrument „Flumpe“? Nachdem in der Grund-
schule in letzter Zeit schon so viele verschiedene Instrumente 
vorgestellt wurden, war schnell klar, dass es sich hierbei 
nicht um ein klassisches Orchesterinstrument handelt. Wäh-
rend die Kinder „Í m sailing“ für Flumpe und Klavier hörten, 
erkannten viele die präparierte Luftpumpe und lösten das 
Rätsel: Flöte + Pumpe = Flumpe. 
Herzlichen Dank an Magdalena Braun für dieses wunder-
bare Konzert und herzlichen Dank an das Publikum fürs 
Zuhören und den tosenden Applaus. 
 Text und Foto: Barbara Thedieck 
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Ponyreiten 
   auf dem 

Pferdeerlebnishof
Wir bieten Ihren Kindern die Möglichkeit,

an folgenden Samstagen von 15:00–17:00 Uhr 
auf unserem Pferdeerlebnishof zu reiten. 

(Ohne Voranmeldung)
Während dieser Zeit verköstigen wir Sie mit

Kaffee/Getränken, Waffeln und Kuchen 

Termine: • 27.04.2024 • 21.09.2024
 • 08.06.2024 • 19.10.2024
 • 06.07.2024 • 23.11.2024  
    Weihnachtsspezial  
Adresse: Pferdeerlebnishof, Sandgraben 15, 
 97261 Güntersleben

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 
Reparatur und Wartung für Rollläden, 
Markisen und Insektenschutz

Peter Kuhn Tel. 0 93 65-36 04
Ringsstraße 20 Fax 0 93 65-45 18
97261 Güntersleben Mobil: 01 77-444 36 04
galabau.kuhn@cablemail.de www.galabau-peterkuhn.de

HECKENWIRTSCHAFT 
WILL

in Güntersleben
Thüngersheimer Str. 96

 Freitag, 12. April bis einschl.

 Sonntag, 28. April 2024

täglich ab 16:00 Uhr

Sonntag ab 15:00 Uhr  
oder nach Absprache: www.will-wein.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Will  
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 Öffnungszeiten des Rathauses
 Montag – Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Das Bürgerbüro ist von Montag bis Freitag bereits ab 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
geöffnet.

 Öffnungszeiten der Kasse
 Montag – Donnerstag   9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Terminabsprachen außerhalb der Öffnungszeiten sind mit der zuständigen Sach-
bearbeiterin, bzw. dem zuständigen Sachbearbeiter im Rahmen deren Arbeitszeiten 
grundsätzlich auch möglich.

Telefon: (09365) 80 70-0 · Fax (09365) 80 70-80
E-Mail: rathaus@guentersleben.de · www.guentersleben.de

Geschäftsverteilung 
Erdgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 11 Bürgermeister Herr Michael Freudenberger
Zi.Nr. 10 Büro d. BGM Frau Jasmin Kuhn  80 70-0
Zi.Nr. 14 Geschäftsleitung Herr Uwe Schömig  80 70-30
Zi.Nr. 15 Personalamt Frau Lisa Zimmermann  80 70-43

Zi Nr. 16 Standesamt/ 
 Ordnungsamt Frau Daniela Wenzel  80 70-40

Zi.Nr. 17  Bürgerservice Frau Carla Christ  80 70-42
   Frau Janin Günauer  80 70-41  

Obergeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 20 Bauamt Herr Martin Stöcker  80 70-31
Zi.Nr. 21 Bautechnik Herr Alexander Ströhlein  80 70-12

Dachgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 30 Kämmerei Herr Jürgen Faulhaber  80 70-20
Zi.Nr. 31 Kasse Frau Sonja Wiesner  80 70-21

Zi.Nr. 32 Steuern, Gebühren, Entgelte, Frau Kathrin Giebfried  80 70-23
 Rechnungswesen  Frau Monika Busch  80 70-24

 Verkehrsüberwachung  Herr Sebastian Simon  80 70-44 
 (Do., 14.00 –15.30 Uhr) 

Bauhofleitung Herr Dieter Meinert Bauhof 80 70-50
Kläranlage Herr Ingo Schmitt Kläranlage  12 77

Kindertageseinrichtung  Frau Conny Issing  80 70-60
„Villa Kunterbunt“   Fax: 80 70-82
Kindertageseinrichtung Frau Alla Weisenborn  47 41
„Erdenstern“
Naturkindergarten/Lagerhaus Frau Diana Ziegler  89 70 89
Waldkindergarten Frau Franziska Albrecht 01 73/7 64 30 73
Hort  Frau Gabriele Spiegel 8 81 78 96
Bücherei im Lagerhaus Frau Barbara Seidenspinner 18 17

DIE GEMEINDE INFORMIERT
Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro ist am Mittwoch, 10. 4. 2024 aufgrund einer 
Fortbildung ab 9.30 Uhr geschlossen. 

Gründung Vereinsring
Am 7. 2. 2024 versammelten sich die Vertreter der örtlichen 
Vereine gemeinsam mit dem Bürgermeister und dem Vereins-
ringsprecher, um die Vereinsring GbR zu gründen.
Ziel der Gesellschaft ist die vielfältige Förderung und Un-
terstützung von Veranstaltungen der örtlichen Vereine und 
Organisationen (u. a. Maibaumaufstellung, Maternusfest) so-
wie der Verleih von Festausstattung, um so zum Erhalt eines 
lebendigen Gemeinschaftslebens beizutragen. 

Foto: Bürgermeister Michael Freudenberger

Ende der Ausstellung 
„Günters leben – Landschaft im Wandel“

Die seit 23.April 2023 stattfindende Ausstellung  
„Günters leben – Landschaft im Wandel“  

von Dr. Walter Kolb kann noch bis einschließlich 
30. 4. 2024

im Rathaus besichtigt werden.

Nutzen Sie noch bis dahin die Möglichkeit,  
diese beeindruckenden Fotos von Wald, Hecken  

und Gräserstrukturen anzusehen. 
Wir möchten bereits auf die nächste Ausstellung hinweisen,  
die voraussichtlich ab 5. 5. 2024 der Weltladen ausrichtet. 

Mehr dazu in der Mai-Ausgabe.
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Einladung zur Maibaumaufstellung
Der Vereinsring und die Gemeinde Günters leben laden am

 

Dienstag, 30. April 2024
 

zur traditionellen Maibaumaufstellung am Rathaus ein.

Der Festbetrieb beginnt bereits um 16.00 Uhr auf dem Rat-
hausplatz. Es werden wie immer Speisen und Getränke 
angeboten. Selbstverständlich gibt es auch in diesem Jahr 
frisch gezapftes Bier vom Fass, sowie eine Auswahl an 
Günters lebener Weinen. WIR freuen uns auf Ihr Kommen !

Die Aufstellung des Maibaums durch die Freiwillige 
Feuerwehr erfolgt um 18.00 Uhr. Treffpunkt für den Ab-
marsch Richtung Rathaus ist am Lagerhaus um 17.45 Uhr. 
In gewohnter Weise werden unser Musikverein sowie die 
Kolpingsfamilie Günters leben diese Feier mit Musik- und 

Tanzdarbietungen umrahmen.
 

16.00 Uhr Festbetrieb auf dem Rathausplatz 
17.45 Uhr  Treffpunkt am Lagerhaus für den Abmarsch 

Richtung Rathaus 
18.00 Uhr  Maibaumaufstellung mit Begrüßung durch den 

1. Bürgermeister, 
 Musik- und Tanzdarbietungen

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen!

Glasfaserausbau

Sportler-Ehrung im Rathaus am 23. 2. 2024

Foto: Fotofreunde Güntersleben

Baumfällarbeiten am Birkenweg

Nachbepflanzung wird durch den Bauhof ausgeführt.
Fotos: Fotofreunde Güntersleben

Sanierung der Festhalle

Fotos: Fotofreunde Güntersleben

„Helfende Hände“ beim Ausräumen der Festhalle
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AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 12. 3. 2024
Globalberechnung Wasser- und Kanalbeiträge
Bereits in der Sitzung des Gemeinderats vom 26.09.2023 wurde 
im Rahmen der Beschlussfassung über die Beitrags- und Ge-
bührensatzung zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde 
Günters leben (BGS-WAS) über die Notwendigkeit der Aktu-
alisierung der Globalberechnung sowie der Neukalkulation 
der Beitragssätze informiert. Die letzte Kalkulation der Bei-
tragssätze für die Grundstücks- und Geschossflächen hat der 
Gemeinderat in der Sitzung vom 18.11.2008 und damit bereits 
vor über 15 Jahren beschlossen. Daneben ist der Gemeinde 
seit Beschlussfassung vom 23.09.2021 durch den Bayerischen 
Verwaltungsgerichtshof bekannt, dass die bis dahin auch für 
Günters leben gültige Übergangsregelung zur Heranziehung 
von Herstellungsbeiträgen ungültig ist.
Die Themenfelder „Globalberechnung“ und „Beiträge“ sind 
inzwischen so komplex, dass eine Unterstützung durch ein 

entsprechendes Fachbüro erforderlich ist, um die Rechtssi-
cherheit der betreffenden Satzungen sowie darauf basieren-
der Bescheide zu gewährleisten. Aus diesem Grund erörterte 
Herr Dr. Heinrich Schulte vom Kommunalberatungsbüro 
„Dr. Schulte/Röder“ aus Veitshöchheim neben der Notwen-
digkeit der Beitragskalkulation und Verbescheidung durch 
die Gemeinde auch die Grundlagen der Beitrags- und Gebüh-
renkalkulation und zeigte Wege auf, wie eine rechtssichere 
Kalkulationsgrundlage geschaffen werden kann.
Die Erstellung einer neuen Globalberechnung und die hier-
für erforderlichen Satzungsänderungen sollen somit durch 
das Kommunalberatungsbüro „Dr. Schulte/Röder“ innerhalb 
eines Zeitrahmens von ca. 1,5 Jahren auf den Weg gebracht 
werden. 
Der Gemeinderat hat mehrheitlich beschlossen, das Büro mit 
der Erstellung einer neuen Globalberechnung und mit der 
Aufmessung und Bestandserfassung aller beitragspflichtigen 
Grundstück zu beauftragen.

Haushalt 2024 
Nach einem ersten Haushaltsplanentwurf der Verwaltung, 
der aufgrund bereits gefasster Beschlüsse oder geführter 
Diskussionen erstellt und im Finanz- und Personalausschuss 
(FPA) in seiner Sitzung am 20.02.2024 ausführlich beraten 
wurde, lag nun der 2. Entwurf vom 04.03.2024 zur Beschluss-
fassung vor. Kämmerer Jürgen Faulhaber stellte den Haus-
haltsplanentwurf im Gemeinderat vor.

Der Haushaltsplanentwurf für das Jahr 2024 schließt in Ein-
nahmen und Ausgaben 
im Verwaltungshaushalt mit  10.568.033 € 
und im Vermögenshaushalt mit 6.094.667 €

Dies ergibt ein Haushaltsvolumen von 16.662.700 €. 

Für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird eine Kreditaufnahme von 2.000.000 € festgesetzt.

Der Höchstbetrag für Kassenkredite wird auf 1.000.000 € 
festgesetzt. 

Bei den Hebesätzen für die Grund- und Gewerbesteuer wurde 
vorgeschlagen, diese unverändert zu belassen und im Rah-
men der Haushaltssatzung zu beschließen. Dies sind für 
Grundsteuern A und B 330 v.H. und für die Gewerbesteuer 
380 v.H.

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan sowie der Stellen-
plan für das Jahr 2024 wurden in der vorliegenden Fassung 
vom 04.03.2024 einstimmig beschlossen. Die Haushaltssat-
zung tritt am 01.01.2024 in Kraft.
Auch die Finanzplanung 2023 – 2027 wurde in der vorliegen-
den Fassung vom 04.03.2024 einstimmig beschlossen.
Der Kämmerer Jürgen Faulhaber wies in seiner Stellung-
nahme darauf hin, dass die Kassenlage der Gemeinde noch 
geordnet ist.
Auf lange Sicht, wird sich das so aber nicht mehr halten las-
sen. Bei zu vielen Investitionsmaßnahmen sind die Ausgaben 
so nicht mehr finanzierbar. 
Die Rücklagen werden aufgebraucht sein und eine Einnah-
mesteigerung im Verwaltungs- u. Vermögenshaushalt ist 
notwendig.
Bei den in der Finanzplanung vorgesehen Investitionen 
werden die Grenzen der finanziellen Leistungsfähigkeit 
spätestens 2026 erreicht sein. Selbst eine Genehmigung des 
Haushalts ab 2025 stellte er in Frage.
Letztendlich kann die Empfehlung der Verwaltung nur lauten, 
dass sich die Gemeinde auf ihre Pflichtaufgaben konzentriert.
Wünschenswerte Investitionen sollten gestrichen oder zu-
mindest nach hinten geschoben werden.
Die Fraktionen gaben ebenfalls ihre Stellungnahmen ab.

Fotos: Fotofreunde Güntersleben
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Geschwindigkeitsreduzierung am südlichen Ortseingang
Nachdem das Landrats amt eine Umsetzung des Ortsschildes an 
der Würzburger Straße ortsauswärts abgelehnt hat, beschloss 
der Gemeinderat einstimmig, beim Landrats amt Würzburg ei-
nen Antrag zu stellen, die Reduzierung der Geschwindigkeit 
auf der Kreisstraße im Kurvenbereich am südlichen Ortsein-
gang von 70 km/h auf 50 km/h zu beantragen. Grund hierfür 
ist der unübersichtliche Kreuzungsbereich. Vor allem bei der 
Ausfahrt vom Bauhof ist der Kurvenbereich schwer einsehbar.

Mauerscheiben entlang des Bachweges
Der Gemeinderat hat der Firma Belle Bau GmbH aus Burgsinn 
den Auftrag zum Austausch der Mauerscheiben entlang des 
Bachweges zum Angebotspreis in Höhe von 43.670,43 € erteilt.
Diese Arbeiten sind dringend erforderlich, da die Randsteine 
bereits stark abgesackt sind.

Ausbesserungsarbeiten an der Fassade des Bauhofs
Der gemeindliche Bauhof weist außen wie innen Risse in 
der Fassade auf. Die Risse sind insbesondere in den Gebäu-
deecken deutlich zu erkennen und teilweise mehrere Mil-
limeter tief. Zur Vermeidung weiterer Schäden wurden die 
entsprechenden Ausbesserungsarbeiten (Wärmedämmung 
und neuer Putz) beauftragt. Der Auftrag wurde an den güns-
tigsten Bieter, der Fa. Kneitz aus Günters leben, zu einem An-
gebotspreis in Höhe von 25.345,45 € vergeben.

Straßenraumgestaltung, Sanierungsplanung 
Schönbrunnenstr.-, Gramschatzer Str. mit allen Gassen, 
bis Einmündung in die Rimparer Str. 
Auftragsvergabe für Schürfe im Straßenraum
Im Rahmen der Straßenraumgestaltung Schönbrunnenstr, 
Gramschatzer Str. mit allen Gassen bis Einmündung in die 
Rimparer Str., muss eine Baugrunduntersuchung erfolgen 
und ein Baugrundgutachten erstellt werden.
Aufgrund unklarer Leitungslagen im Untergrund können im 
Sanierungsgebiet nicht überall Rammkernsondierungen für 
die Erstellung des Bodengutachtens durchgeführt werden.
Um Beschädigungen an bestehenden Rohrnetzen im Unter-
grund zu vermeiden, müssen sogenannte „Schürfungen“ 
durchgeführt werden. Dies bedeutet, es müssen Maschinen- 
und Handschachtungen an bestimmten Aufschlusspunkten 
im Straßenbereich ausgeführt werden.
Der Auftrag für diese Arbeiten wurde an den günstigsten 
Bieter, der Fa. Würzburger Pflasterbau aus Veitshöchheim, zu 
einem Angebotspreis in Höhe von 13.028,06 € brutto vergeben.

Sitzungstermine:
Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussicht-
lich am
 Dienstag, den 9. 4. 2023, um 19.30 Uhr 
 im Rathaus – Sitzungssaal, statt. 
Zuhörer sind herzlich willkommen.

Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- 
und Umweltausschusses
Die nächste Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- und Umwelt-
ausschusses ist voraussichtlich am
 Dienstag, den 23.04.2023, um 19.30 Uhr
 im Sitzungssaal des Rathauses.
Bauanträge, die in dieser Sitzung behandelt werden sollen, 
müssen mindestens 10 Tage zuvor im Rathaus eingehen, da-
mit sie auf die Tagesordnung gesetzt werden können.

BEKANNTGABEN

Schauen Sie einfach mal rein: www.guentersleben.de 
Hier finden Sie Adressen, Telefonnummern, Termine 
und Satzungen, dort Informationen zu Ereignissen und 

Veranstaltungen aus allen Bereichen des 
Gemeindelebens.

Die Dorf-Zeitung steht als pdf-Datei auf un-
serer Homepage zur Verfügung. Unter der 

Rubrik Guentersleben-Info/Dorf-Zeitung

Fundsachen
Im Rathaus wurden seit Oktober 2023 folgende Gegenstände 
abgegeben:

• Mehrere Jacken • Eine Smartwatch
• Eine Geldbörse • Ein Ring
• Eine Brille • Ein Ohrring
• Mehrere Schlüssel • Mehrere Autoschlüssel
• Eine Mütze  • Ein Kinderschuh
• Ein Kuscheltier

Die rechtmäßigen Besitzer können sich telefonisch mit dem 
Rathaus, Bürgerservice, Telefon 80 70-41 oder 80 70-42, dies-
bezüglich in Verbindung setzen.

Der Ochsengrund bleibt auch in diesem Jahr 
an Sonn- und Feiertagen gesperrt
In Absprache mit dem Markt Rimpar wird auch in diesem 
Jahr vom 29. 3. 2024 bis einschließlich 31. 10. 2024 an Sonn- und 
Feiertagen der Ochsengrund von 10.00 bis 19.00 Uhr für den 
Kfz-Verkehr gesperrt.

Abfallbeseitigung
Die Leerung der Restmüll-, Bio- und Papiertonnen sowie die 
Abholung der Gelben Tonne erfolgt im Landkreis Würzburg 
entsprechend dem Abfallkalender. 
Persönliche Besuche im Team Orange KundenCenter in Veits-
höchheim sind jederzeit möglich. 

Hausmüllabfuhr
Bitte alle Abfallbehälter mit dem Griff zur Straße bereit-
stellen!

• Restmüllabfuhr: • Biomüllabfuhr:
 Dienstag, den 09.04.2024  Mittwoch, den 03.04.2024
 Dienstag, den 23.04.2024  Dienstag, den 16.04.2024
 Dienstag, den 07.05.2024  Dienstag, den 30.04.2024

Bücherei im Lagerhaus 
Die Bücherei ist in den Osterferien (23. 3. bis 7. 4. 2024)  

zu folgenden Zeiten geöffnet:
 Dienstag 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 Donnerstag 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
 Freitag geschlossen 

Ab Dienstag, den 9. April  
gelten wieder unsere gewohnten Öffnungszeiten: 

 Dienstag 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
  15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
 Donnerstag 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
 Freitag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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• Leerung Papiertonnen: • Leerung Gelbe Tonnen:
 Mittwoch, den 27.03.2024  Donnerstag, den 28.03.2024
 Donnerstag, den 25.04.2024  Freitag, den 26.04.2024

Die Tonnen müssen ab 06:00 Uhr zur Abholung bereitstehen.

Öffnungszeiten des Wertstoffhof in Veitshöchheim
Für den Wertstoffhof in Veitshöchheim, Robert-Bosch-Str. 3, 
gelten folgende Öffnungszeiten: :

Dienstag / Donnerstag / Freitag 9 – 18 Uhr
Mittwoch 7 – 12 Uhr Samstag 9 – 14 Uhr

Alle Bürger können dort ihre Wertstoffe sowie Sperrmüll, 
Bauschutt und sonstige Baustellenabfälle in haushalts-
üblichen Mengen abgeben. Auch alle Elektro-Altgeräte 
werden am Wertstoffhof Schleehof angenommen. 

Öffnungszeiten des Wertstoffhof Scheuerberg in Rimpar
Für den Wertstoffhof in Rimpar, Ketteler Str. 74, gelten fol-
gende Öffnungszeiten:

Mittwoch 14 – 18 Uhr Freitag 9 – 18 Uhr
Alle Bürger können dort ihre Wertstoffe sowie Sperrmüll, 
Bauschutt und sonstige Baustellenabfälle in haushaltsübli-
chen Mengen abgeben. Elektro-Altgeräte können nicht an-
genommen werden.

Wir möchten an dieser Stelle auf unsere Senioren-,  
Behinderten- und Jugendbeauftragten 

 sowie Natur- & Flurbeauftragten hinweisen:

Seniorenbeauftragter
• Herrn Johannes Öhrlein, johannes64@aol.com,

Tel.: 0 93 65/54 97

 Behindertenbeauftragte
• Frau Rita Mocker, rita.mocker@web.de, Tel.: 0 93 65/13 64
• Frau Ira Wolz, Wolz@sags-per-mail.de, Tel.: 0 93 65/54 70

Jugendbeauftragte
• Frau Verena Will, verena@will-wein.de, Tel: 01 60/4 57 81 88
• Herr Ronny Lamprecht, ronnylamprecht@web.de,

Tel: 0 93 65/88 87 54

Natur- und Flurbeauftragte
• Frau Marianne Scheu-Helgert, Scheu-helgert@t-online.de,

Tel: 0 93 65/37 71
• Herr Stefan Wolz, Stefan.wolz@web.de, Tel: 0 93 65/88 21 90
Für persönliche Gespräche kann jederzeit ein Termin vereinbart werden.

Rentenanträge
Wir möchten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass 
bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberatern der 
Deutschen Rentenversicherung: 

• Erich Weißenberger  (Tel. 0 93 65/32 35) 
u. a. Rentenanträge aufgenommen werden können.

Hier eine Auswahl der Antragsmöglichkeiten:
• Antrag auf Kontenklärung
•  Antrag auf Leistungen zur Teilhabe für Versicherte – 

Rehabilitationsantrag
• Antrag auf Rente wegen Alters
• Antrag auf Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit
• Antrag auf Rente wegen Todes

Die genannten Versichertenberater 
bitten um vorherige Terminabsprache.

Die Juni-Ausgabe der Dorf-Zeitung Güntersleben 
erscheint voraussichtlich am 4. Juni 2024.

Annahmeschluss für Manuskripte ist der 23. Mai ’24
Die Dorf-Zeitung Güntersleben erscheint monatlich.

Herausgeber: Rosis Offsetdruck
Druck + Verlag: Rosis Offsetdruck · 97262 Erbshausen

Am Kindergarten 4 · Tel. (0 93 67) 9 91 14
e-mail: gu@dorf-zeitung.de
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Herr 1. Bürgermeister Michael Freudenberger 

 Anzeigenteil: Verlag der Dorf-Zeitung 
Thomas Stuckenbrok

Werbefreie Texte werden kostenlos veröffentlicht. Der Verlag behält 
sich vor, diese ohne vorherige Rücksprache mit dem Verfasser zu kürzen, 
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Unsere neue Weinprinzessin Maria Schömig 
empfängt alle Teilnehmer mit ihrem Krönungswein. 
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Die Gemeinderatsfraktionen berichten

Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg | Tel. (0931) 780 115 -30 
info@casabianca-wohnen.de | www.casabianca-wohnen.de

Dorf-Zeitung
Mail: info@dorf-zeitung.de
Telefon (0 93 67) 9 91 14

Fraktionsbericht der SPD Güntersleben
Die Sitzung des Gemeinderates im März wurde geprägt vom 
Thema Haushalt 2024. Der Finanz- und Personalausschuss 
hatte zuvor in einer mehrstündigen Sitzung Ende Februar 
wieder gemeinsam mit der Verwaltung ein umfangreiches 
Werk mit hunderten Seiten durchgearbeitet. Dieses lag in der 
Sitzung dem Gemeinderat nun zur Abstimmung vor. 
Traditionell wird über den Entwurf in der Sitzung nicht mehr 
allzu viel diskutiert, da das bereits ausführlich im Ausschuss 
erfolgt ist. 
Dennoch geben die Fraktionen ein umfassendes Statement 
zum Haushalt ab.
Wir als SPD-Fraktion haben versucht ein verhalten optimis-
tisches, aber auch realistisches Bild der Finanzlage der Ge-
meinde aufzuzeigen. In den letzten Jahren hat es sich bereits 
angedeutet, der finanzielle Handlungsspielraum wird in den 
kommenden Jahren spürbar kleiner. 
Sollten alle geplanten Projekte in dem Umfang und in dem 
zeitlichen Rahmen angegangen werden, wie geplant, dann 
reduziert sich der Handlungsspielraum nahezu auf Null.
ABER: der Haushaltsplan ist eine Plan. In den letzten Jahren 
hat sich immer wieder gezeigt, dass bei weitem nicht alle Maß-
nahmen so durchgeführt werden wie geplant. Dafür fehlen 
oftmals schon die zeitlichen und personellen Ressourcen. 
Nichtsdestotrotz muss das Gremium in den kommenden Jah-
ren sehr sorgfältig seine Entscheidungen abwägen und hin-
sichtlich der Finanzierung kritisch hinterfragen. Es braucht 
alternative Umsetzungsmöglichkeiten und wo es nur geht 
auch Refinanzierungen. 
Zwei Dinge seien hier jedoch auch angemerkt. 
In Güntersleben wurden in den letzten Jahren viele wich-
tige und große Projekte (Sanierung Rathaus, Straßenbau, Er-
tüchtigung Kindergärten usw.) angegangen und umgesetzt 
und einige stehen noch an (Sanierung Festhalle, weiterhin  

Straßenbau usw.). Damit steht Güntersleben in seiner Gesamt-
heit sehr gut da und bleibt eine attraktive Wohngemeinde. 
Zudem müssen auch regelmäßig kleinere Projekte 
(Straßen erhalt, Ausbesserungen an Gebäuden, Daten- und 
Informations sicherheit usw.) oft kurzfristig und ungeplant 
umgesetzt werden, auf die die Verwaltung oder der Gemein-
derat nur wenig Einfluss nehmen kann.
Nachdem in den letzten Jahren keine Kreditaufnahme nö-
tig war, wird sie dieses Jahr sehr wahrscheinlich erforderlich 
sein, damit die Gemeinde Projekte finanzieren kann. Wichtig 
ist dabei, dass die Maßnahmen auf ein gesundes und realisier-
bares Maß in den kommenden Jahren verteilt werden. 
Dabei orientieren wir uns stets am Bedarf und der Notwen-
digkeit von Maßnahmen. 
Für Verwaltung, Gemeinderat sowie Bürgerinnen und  
Bürger muss klar sein, dass sich die Diskussionen um ein-
zelne Projekte in Zukunft mehren werden und diese auch 
noch intensiver geführt werden und auch geführt werden 
müssen. Ausschließlich positive Entscheidung sind nicht zu 
erwarten. 
Dabei ist es für alle Beteiligten von Bedeutung, die (eventuell 
entgegengesetzte) Meinung des anderen zu hören und auch 
zu akzeptieren. 
Nichtsdestotrotz blicken wir zuversichtlich in die Zukunft 
und sind uns unserer Verantwortung für die Finanzlage und 
die Fortentwicklung der Gemeinde bewusst. 

Ein weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt der Sitzung war 
die mehrheitliche Entscheidung des Gremiums für die Be-
auftragung des Kommunalberatungsbüros Dr. Schulte und 
Röder zur Durchführung der Bestandserfassung aller bei-
tragspflichtigen Grundstücke und zur Globalberechnung der 
Wasser und Kanalbeiträge. 
Dieser sehr komplexe wie sehr wichtige Tagesordnungspunk 
brachte lange Vorberatungen in den Fraktionen aber auch 
zwischen den Fraktionen und der Verwaltung sowie inten-
sive Fragen und kontroverse Diskussionen während der Sit-
zung mit sich. 

Wir als SPD-Fraktion ha-
ben uns dem Vorschlag der 
Verwaltung für die Bei-
tragsermittlung nach der 
 tatsächlichen Geschossfläche 
angeschlossen, weil es sich 
um die rechts sicherere, aber 
nicht aufwändigere Variante 
(im Gegensatz zur zulässigen 
Geschossfläche) handelt. Aus 
unserer Sicht ist es ein faires 
und gerechtes Verfahren mit 
dem alle Grundstückseigen-
tümer an den Investitions-
kosten für Wasser und Kanal 
beteiligt werden. 
Kosten werden demnach auf 
alle Grundstückseigentümer 
zukommen, auf jeden in in-
dividueller Höhe. Das trägt 
aber einen unerlässlichen Teil 
zum Erhalt der Infrastruktur 
in Güntersleben bei. 
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GGaassttffaammiilliieenn  ggeessuucchhtt  
 

Wir suchen Familien mit Kindern, Paare    
oder auch alleinstehende Damen, die bereit 
sind, ein oder zwei italienische Schüler/innen 
im Alter von circa 14-18 Jahren aufzunehmen. 

                        1199..--2255..0055..  //  2277..0055..--0011..0066..  //  1166..--2299..0066..22002244  
Ankunft immer Sonntagabend, Abfahrt immer 
Samstagfrüh. Die Schüler haben vormittags 
Unterricht und absolvieren nachmittags ein 
Freizeitprogramm. 
 

 

Info zu Programm und Vergütung: 
 

M. Pucci-Schmidt Tel. 09521–77 01 Mobil: 0172-82 09 515  
Evamaria Martinez di Pucci Tel. 0931-84 912  
oder senden Sie mir eine E-Mail: pucci-schmidt@t-online.de 
  

 
 
 
 

 Öffnungszeiten:
• Di. bis Sa. 17 bis 22 Uhr
• Küche: 17 bis 21 Uhr
• So. und Mo. sind Ruhetage.

Für Veranstaltungen außerhalb unserer 
Öffnungszeiten sprecht uns gerne an.

Schlemmerzauber-Shows
2024 / 2025

im
Sportheim Güntersleben
Kulinarische und zauberhafte Genüsse in drei Gängen, 

serviert als Erlebnis der Sinne und Emotionen. 
Diese exklusive Zauber-Gala-Show wird auch Sie 

begeistern. Erleben Sie einen Abend  
voller magischer und unglaublicher Momente.

Joe Walthera & Pafema 
Künstler von  

internationaler Klasse

Es sind Künstler  
die Menschen berühren  

und die verliebt sind  
in ihre Varietékunst –  

auch Sie werden es sein.

Termine: 11.05.2024 I 05.10.2024 I 29.03.2025
Beginn: 18:30 Uhr

Genießerpreis: 59,– €
inklusive Aperitif, 3 Gänge Menü und Shows

Bitte rechtzeitig Plätze sichern! 
 

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Susan & Jens 

 0 93 65  89 757 01  ·  www.sportheim-güntersleben.de
Susan & Jens Cosmar  ·  Jahnstr. 1  ·  97261 Güntersleben

Fraktionsbericht der Unabhängigen Bürger
Haushaltsplan 2024 – ein guter Handlungsrahmen
Bereits früh im Jahr, nämlich im März, konnte der Gemein-
derat aufgrund der Vorarbeiten in Verwaltung sowie im   
Finanz- und Personalausschuss den Haushalt 2024 beschlie-
ßen. Somit ist eine planvolle Erledigung der Aufgaben  
möglich. Obwohl zum Beispiel die Kreisumlage (Geld, das 
unter anderem für Kreisstraßen etc. an den Landkreis zu  
zahlen ist) um gut 355 000  Euro gegenüber dem Vorjahr steigt, 
wird am Jahresende dennoch eine Finanzreserve erwartet.  
Die geplante Zuführung vom Verwaltungs- in den Investiti-
onshaushalt fällt nämlich sogar um 10 000  Euro höher als im 
Vorjahr aus, vielleicht im Jahresergebnis sogar noch etwas 
besser. 
Unter den Investitionen sind die Sanierung der Festhalle 
sowie die Erschließung eines weiteren Abschnitts im  
Neubaugebiet „Platte“ und vielleicht auch schon der Beginn 
der Renovierungsmaßnahmen von Schönbrunnen- und 
Gramschatzer Straße die dicksten Brocken. 
Sollte 2024 eine Kreditaufnahme (geplant sind 2 Millio-
nen  Euro) nicht erforderlich sein, würde die Pro-Kopf-Ver-
schuldung zum Jahresende bei 9  Euro liegen. Als Gefahr 
sehen es alle Beteiligten an, dass bei weiteren Baumaßnah-
men ab 2025 höhere als verkraftbare Kreditbeträge nötig sein 
könnten. Hier wird jeweils neu abzuwägen sein, was möglich 
ist und was noch etwas verschoben werden muss. 
Die UBG-Fraktion wird sich weiterhin aktiv beteiligen, um 
verkraft- und vertretbare Lösungen zu finden, wie Gemeinde-
rat Erich Weißenberger bekräftigte. Für 2024 sieht er jedenfalls 
einen guten Handlungsrahmen. Insbesondere die Sanierung 
der Festhalle wird dazu beitragen, das gemeinschaftliche  
Miteinander vor Ort nicht nur zu fördern, sondern auch wei-
terhin zu ermöglichen.

Fraktionsbericht der CSU Güntersleben
Haushalt 2024 –  
Prioritäten setzen und Gegenfinanzierungen finden
Die positive und lösungsorientierte Atmosphäre in den Vor-
beratungen des Finanzausschusses hat den Gemeinderat 
nicht darüber hinweggetäuscht, dass sehr schwere Entschei-
dungen auf ihn zukommen werden.
Im Verwaltungshaushalt 2024 verbleiben die wichtigsten Ein-
nahmen wie der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer, 
der Schlüsselzuweisungen und der Gewerbesteuer weiterhin 
auf einem hohen Niveau. 
Durch die Eintrübung der gesamtwirtschaftlichen Lage, die 
in 2023 sogar zum Schrumpfen des Bruttoinlandsprodukts 
führte, haben wir allerdings bei den Schlüsselzuweisungen 
und den Gewerbesteuereinnahmen inzwischen den Hö-
hepunkt überschritten. Seit 2021 haben wir regelmäßig auf 
das Risiko sinkender Einnahmen hingewiesen. Es bleibt zu  
hoffen, dass sich die Wirtschaft wieder erholt und die Trans-
formation gelingt. Somit bleibt die künftige Entwicklung der 
Einnahmen ungewiss und es ist vorerst eher mit weiteren 
Rückgängen zu rechnen.
Auf der Ausgabenseite ist der Trend leider umgekehrt. Insbe-
sondere die Kreisumlage steigt seit Jahren stetig an, zuletzt 
sogar um 350.000 Euro. Für die kommenden Jahre sind hier 
bereits weitere Erhöhungen angekündigt. Höhere Energie-
kosten, Tariferhöhungen und Teuerungen bei Wasserversor-
gung und Abwasser lassen die Ausgaben steigen.
Im Vermögenshaushalt haben wir die paradoxe Situation, 
dass wir aktuell einerseits den niedrigsten Schuldenstand 
seit vielen Jahren haben, aber andererseits, bei Beibehaltung 
der aktuell geplanten Millioneninvestitionen, spätestens ▷
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Unsere kleinen Günterslebener

▷ in 2026 keinen zulässigen 
Haushalt mehr haben wer-
den. Die freie Finanzspanne 
würde dann nicht mehr aus-
reichen, um die Tilgung der 
Kredite zu decken. Alleine 
die weiteren Kosten für die 
Sanierung der Straßen und 
Kanäle mit über 7 Millionen 
Euro, u. a. bedingt durch den 
Wegfall der Straßenausbau-
beiträge, übersteigen die Fi-
nanzkraft unserer Gemeinde. 
Die Zuschüsse im Rahmen 
der Städtebauförderung glei-
chen diese leider nur teil-
weise aus.
Um unsere Pflichtaufgaben 
stemmen zu können, werden 
wir in den Folgejahren auf 
zusätzliche Einnahmen an-
gewiesen sein. In der letzten 
Gemeinderatssitzung wurde 
z. B. ein Beschluss gefasst, 
um künftig Wasser- und Ka-
nalbeiträge in notwendigem 
Umfang zu erheben. Auch über die Erhöhung von Steuern 
oder Gebühren wird künftig voraussichtlich zu entscheiden 
sein. Die Instandsetzung und der Erhalt unserer örtlichen In-
frastruktur wie z. B. die Sportanlagen wird eine riesige Her-
ausforderung, die, wenn überhaupt, nur schrittweise über die 
nächsten Jahre verteilt erfolgen kann. Für freiwillige, zusätz-
liche Ausgaben ist der Spielraum aufgebraucht. Diese werden 
nur noch möglich sein, wenn Ideen zur Gegenfinanzierung 
gefunden werden.
Da die finanzielle Lage in 2024 noch geordnet ist, haben wir 
dem Haushalt und der Finanzplanung zugestimmt. Damit 
dies auch in den nächsten Jahren so sein wird, werden wir 
Prioritäten setzen und Möglichkeiten zur Gegenfinanzierung 
finden müssen.

Foto: G. Spiegel, Johanniter

Faschingsferien im Hort
Mitte Februar durften sich die 
Kinder wieder auf Ferien freuen. 
Die Faschingsferien standen an 
und wurden gleich am Frei-
tag zuvor mit einer bunten 
Faschings party eingeläutet. 
Die Kinder und das Personal kamen verkleidet, viele auch 
zum Motto „Rund um die Welt“. Neben freiem Spiel und le-
ckerem Essen gab es natürlich auch eine Faschingsdisko und 
einen Laufsteg, auf dem die unterschiedlichsten Kostüme prä-
sentiert wurden. Den Abschluss bildete eine Polonaise durch 
den Hort, die auf dem Hof endete. Dort gab es dann auch noch 
Süßigkeiten – klassisch ausgeworfen und von den Kindern 
eingesammelt. 
Der erste Tag der Ferien stand ganz unter dem Motto des 
Valentins tags: es wurden Karten gebastelt und leckere Prali-
nen hergestellt. Am Donnerstag wurde sich ausgiebig in der 
Turnhalle ausgetobt. Mark hatte dafür tolle Stationen vor-
bereitet, die viel Abwechslung und Spaß mit sich brachten.  
Der Freitag wurde für ein Kicker-Turnier und einen Mal-
Wettbewerb genutzt. Natürlich gab es auch Urkunden für 
die Sieger!
Ende Februar verabschiedeten 
wir unsere geschätzte Kolle-
gin Elvi in den Ruhestand. Sie 
war schon seit Anfang 2020 
Teil des Teams und sorgte 
stets für Ausgeglichenheit in 
der Runde. Sie leistete päda-
gogisch wertvolle Arbeit mit 
den Kindern und begeisterte 
alle mit vielen tollen, bunten 
Momenten. 
Die Kinder, Kolleginnen und 
Kollegen waren sehr froh, 
dass sie bei uns war und dafür 
möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken! Vielen Dank für 
Freundlichkeit, Fürsorge, Spaß, Humor, Hilfsbereitschaft, 
Kreativität und eine abwechslungsreiche Zeit! 

Neues aus dem Waldkindergarten
Putzmunteraktion bei den 
Lohwaldspechten 
 

Auch in diesem Jahr nahmen die 
Kinder der Lohwaldspechte an 
der Putz-Munter-Aktion des Team 
Orange teil. 
Ausgerüstet mit Müllsäcken, Handschuhen und Müllzange 
ging es an zwei Tagen durch das Waldgebiet, in dem sich 
der Waldkindergarten befindet. Bis hoch zu den Windrädern 
sammelten die Kinder, im Alter von drei bis sechs Jahren, 
voller Motivation, jeden kleinsten Schnipsel auf. Sieben Säcke 
voller Abfall kamen so zusammen. 
Passend zum Thema der Nachhaltigkeit und Achtsamkeit in 
der Natur spielten die Kinder eines ihrer Lieblingsspiele „Die 
Müllabfuhr“. 
Nicht nur während der Putzmunter-Aktion sammeln die 
Lohwaldspechte Müll im Wald, sondern ganzjährig achten 
die Kinder in Eigeninitiative darauf, liegen gelassenen Abfall 
einzusammeln. Ihr Wunsch und Ziel dabei: Das Zuhause der 
Tiere aufzuräumen, sodass diese es wieder schön in ihrem 
Wald haben und nicht krank werden. 

Lohwaldspechte

Joh
annite

r-Waldkindergarten
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 Holzbau Freudenberger GmbH

• Holzhäuser • Dachfenster
• Dachstühle • Dacheindeckungen
• Holz im Garten • Zäune
• Holzterrassen
• Carport • Pergolen

Würzburger Straße 22c
97261 Güntersleben 
Tel.: 0 93 65 - 8 94 55
Fax: 0 93 65 - 89 72 01
info@holzbau-freudenberger.de 
www.holzbau-freudenberger.de

 09364/9820
Untere Hauptstraße 19
97291 Thüngersheim

J. Patzak Transport GmbH
Innerer Hunnenbrunnen 9
97261 Güntersleben
Tel. 0172 / 66 77 694
Tel. 09365 / 881 9401
Fax 09365 / 881 9404
www.patzak-gmbh.com
info@patzak-gmbh.com

Flüssiggas
in Flaschen und in Tanks
24/7 Service rund um´s Gas
Tausch vieler Markenflaschen
Lieferservice nach Hause
Techn. Gase Vertrieb

Thomas Albert
Elektro-Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Reparatur- 
und Installationsarbeiten • Verkauf von 
Elektrogeräten und Rauchmeldern

97261 Güntersleben
Fichtenstraße 13 · Telefon (0 93 65) 46 88

Ignatius-Gropp-Grundschule Güntersleben
Bewegung tut gut
Im März duften sich unsere Schüler/innen 
auf zwei besondere Ereignisse freuen. Die 
Turnabteilung des TSV Güntersleben hat in 
der Halle einen großen Parcours aufgebaut, 
den fast alle Klassen durchlaufen konnten. Die Kinder hatten 
viel Freude beim Klettern, Schwingen, Balancieren, Hangeln 
und Hüpfen. Wie im Nu war die Zeit vorbei und alle wäre 
gerne noch länger geblieben. Ein herzliches Dankeschön, an 
die Trainierinnen, die uns dieses Angebot ermöglicht haben.
 Text und Foto: B. Glaus

Foto: B. Glaus

Putzmunter in der Grundschule
Am Dienstag, den 6. 3. 2024, fand der Grundschule Günters­
leben der Putzmunter­Tag statt. 
Alle Schüler haben in Güntersleben Müll gesammelt. Jede 
Klasse suchte in einem eigenen Gebiet. Wir waren überrascht, 
was die Leute alles wegwerfen: Zigaretten, Glasfaserkabel, 
Pfandflaschen, Dosen, kleine Metallstücke Styropor, Glas­
scherben und viele Plastiktüten. Sogar ein Straßenschild ha­
ben einige Kinder gefunden. Der ganze Müll wurde nun in 
den Pausenhof geschleppt. 
Frau Schuhmann erklärte uns jetzt, dass nicht nur in Gün­
tersleben, sondern auch in unseren Meeren ganz viel Müll 
liegt – schade eigentlich.
Herr Freudenberger bedankte sich bei uns und als Belohnung 
bekamen wir ein leckeres Frühstück. Paul, 2 a



Dorf-Zeitung Güntersleben

12

Hauptsache ein Dach über dem Kopf
Eine Wohnung ohne Bad oder Dusche, ohne Kühlschrank, 
Waschmaschine oder Fernseher? Für Jüngere ist das heute 
kaum mehr vorstellbar, was für die meisten ihrer Großeltern 
ganz normal war. 

Wenig Platz für große Familien
Vor zwei Generationen, also vor etwa 70 Jahren, wohnten in 
Güntersleben durchschnittlich doppelt so viele Menschen wie 
heute in einem Haus. Dabei waren die allermeisten Häuser 
sehr viel kleiner als wir sie kennen, hatten ganz überwiegend 
nur ein Stockwerk und ein Dachgeschoss, das oft nicht ausge­
baut war, sondern für Lagerzwecke genutzt wurde. Man fin­
det diese Häuser noch an den Straßen und Gassen im Altort, 
wenn auch immer seltener. In ihrer Mehrzahl wurden sie 
durch Anbauten vergrößert oder aufgestockt, um das Raum­
angebot den heutigen Erwartungen anzupassen. Weniger als 
200 Wohnhäuser sind, bezogen auf ihre Größe, so geblieben, 
wie sie es schon in den 1950er Jahren waren. Alle anderen 
der heute etwa 1250 Wohnhäuser in Güntersleben wurden 
entweder später gebaut oder vergrößert.  
Die Familien waren größer, aber sie mussten mit weniger 
Wohnfläche und weniger Wohnräumen auskommen. Es gab 
die Küche, zugleich Ess­ und Aufenthaltsraum, angrenzend 
ein kleiner Vorratsraum, Speis genannt, Schlafzimmer, Wohn­
zimmer und Kinderzimmer.
Das Wohnzimmer, die gute Stube, wurde nur selten genutzt, 
an den höchsten Feiertagen im Jahr und bei Familienfeiern. 
Kinderzimmer waren nur als Schlafräume und noch nicht als 
Spielzimmer eingerichtet. 
Für jedes Kind ein eigenes Zimmer, das scheiterte meist schon 
an der Zahl der Kinder; eher war es so, dass zwei Kinder in 
einem Bett schlafen mussten. Spielzeug war rar und an ei­
gene Kinderbücher werden sich nur Wenige aus dieser Zeit 
erinnern. Es gab auch noch keine Bücherei im Dorf mit einem 
Angebot für Kinder vom ersten bis fortgeschrittenen Leseal­
ter. Dafür hatten die Kinder der Nachkriegsjahrzehnte aber 
weit größere Spielflächen als heute. 
Auf dem Hof beim Haus gab es viel zu entdecken, auf der 
Straße konnten sie noch gefahrlos spielen und im Winter die 
Langgasse und andere abschüssige Dorfstraßen als Schlitten­
bahnen nutzen. 

Kein Bad im Haus und Plumpsklo im Hof
Als 1950 eine neue Schule, das heutige Haus der Generati­
onen, gebaut wurde, hatte der Architekt auch einen Raum 
für ein Brausebad eingeplant. Als besonders dringlich wurde 
diese für ein Dorf durchaus ungewohnte neuzeitliche Ein­
richtung aber nicht erachtet. Als das Bad 1955 endlich fer­
tiggestellt war, sollte es nach einem Gemeinderatsbeschluss 
„für den Schulbetrieb jede Woche einen halben Tag und für 
die Einwohnerschaft ebenfalls jede Woche einen halben Tag“ 
freigegeben werden. Die Badegebühr für die Öffentlichkeit 
wurde auf 50 Pfennige festgesetzt. Die Skeptiker sollten recht 
behalten. Von Schulklassen wurde das Reinigungsbad nur 
selten genutzt. Für einen öffentlichen Badebetrieb war kein 
Interesse erkennbar. 
Dabei hätte man schon erwarten können, dass es dafür Bedarf 
gab. Auch 1959 waren in Güntersleben von den annähernd 
550 Wohnungen nur 140, also erst jede vierte, mit einem Bad 
ausgestattet. Für die Kleinkinder nutzte man die Wannen, die 
man für die Wäsche hatte. Wo auch Erwachsene hin und wie­
der die Annehmlichkeit eines heißen Bades genießen wollten, 
hatte man Badewannen aus Blech, die am Badetag in der Kü­
che aufgestellt und mit warmem Wasser aus dem Waschkes­
sel gefüllt wurden. Manche dieser Exemplare haben sich bis 
heute erhalten und können noch als Wasserbehälter in Gärten 
besichtigt werden. 

Wo noch keine Toilette im Haus war, hatte man das 
 sprichwörtliche Häuschen mit Herz im Hof. Es war meist 
eine Bretterbude in der Größe einer Telefonzelle neben der 
Jauchegrube, ohne Wasseranschluss und mit alten Zeitun­
gen anstelle von Toilettenpapier bestückt. Vor allem im Win­
ter erkennbar für einen längeren Aufenthalt nicht gerade 
einladend. 
Wie immer, wenn erst einmal ein Anfang gemacht ist, sprach 
sich schnell herum, dass sanitäre Einrichtungen im Haus 
doch kein entbehrlicher Luxus sind. 1968 hatten auch in Gün­
tersleben die meisten Wohnungen Bad und Toilette im Haus. 
In 65 Wohnungen fehlte aber nach wie vor ein Bad, oft auch, 
weil die baulichen Voraussetzungen für eine nachträgliche 
Einrichtung fehlten.   
Auch wenn eine Toilette im Haus war, stand in vielen Fällen 
weiterhin das Plumpsklo im Hof und wurde auch genutzt. 
Denn Trinkwasser für die Toilettenspülung zu ver(sch)wen­
den, das erschien schon damals nicht jedem angemessen oder 
auch einfach zu kostspielig. 

Energiesparen auch ohne gesetzliche Vorgaben
Auch wenn Energiesparen noch nicht ein allgegenwärtiges 
Thema wie heute war, so war ein sparsamer Gebrauch von 
Strom, Wasser und anderen Ressourcen für viele Familien 
selbstverständlich, aus praktischen oder auch aus finanziellen 
Erwägungen. 
1968 wurden noch zwei Drittel aller Wohnungen in 
 Güntersleben mit Holz und Kohle geheizt, die allermeisten 
mit Einzelöfen. Regelmäßig geheizt wurde nur die Küche, 
und auch die nur tagsüber. Nachts erlosch das Feuer im Herd  
und musste am Morgen neu angezündet werden. Die Frauen, 
deren Aufgabe das in der Regel war, mussten sich erst ein­
mal warm anziehen, bevor die Küche wieder einigermaßen 
wohnlich war. Zu den üblichen Diensten der heranwach­
senden Kinder gehörte es, jeden Tag die Holzkiste oder den 
Kohlenkasten von neuem aufzufüllen. Das Bad wurde nur 
geheizt, wenn – herkömmlich am Samstag – Badetag war. An 
den anderen Tagen war Waschen in der Kälte und oft auch 
noch mit kaltem Wasser angesagt. 
In einem Drittel der Wohnungen wurde um diese Zeit 
schon Heizöl verwendet, das bis zur Ölpreiskrise von 1973  
sehr günstig zu beziehen war. Die Öfen in den einzelnen 
Räumen hatten Tanks, die immer wieder aufgefüllt werden 
mussten. Das war zwar bequemer als täglich Holz und Koh­
len beizuschaffen, hatte aber auch seine Tücken. Spätestens 
dann registrierte das die Nase, wenn beim Nachfüllen ein 
paar Tropfen daneben gingen, was nur allzu leicht passieren 
konnte. 
Nur jedes zehnte Wohnhaus hatte 1968 schon eine zentrale 
Heizungsanlage. Erst nach dem Anschluss Günterslebens an 
die Gasversorgung zehn Jahre später wurde diese zum allge­
meinen Standard in den Häusern. 

Auch vieles andere gab es noch nicht, was wir heute für 
unverzichtbar halten
Manchmal wundert man sich, was Statistiker alles ermitteln. 
Später wundert man sich oft noch mehr, was es zum Zeit­
punkt ihrer Erhebungen schon gab oder noch nicht gab.
Schon ein Jahr nach Beginn der Fernsehsendungen in Bayern 
standen 1955 die ersten, damals noch sehr teuren, Fernseh­
geräte in Günterslebener Wohnzimmern. Dabei hatte kaum 
ein Drittel der Haushalte überhaupt ein Radio, obwohl es die 
schon Jahrzehnte früher gab. 
1957 hatten nur 18 der rund 500 Haushalte in Güntersleben 
einen Kühlschrank und dazu 3 Haushalte eine eigene Tief­
kühltruhe. Umso begehrter waren deshalb die Fächer in den 
drei Gemeinschaftsgefrieranlagen, die um diese Zeit an ver­
schiedenen Stellen im Dorf gebaut wurden. 
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Öffentliche Veranstaltungen 
in der Tagespflege Estenfeld

April 2024:
 03.04. um 14:00 Uhr offener Seniorenkaffee

 04.04. um 14:00 Uhr Musik mit den „Spätzündern“

 09.04. um 10:00 Uhr Gottesdienst

 10.04. um 14:30 Uhr VdK liest vor

 17.04. um 14:00 Uhr Infoveranstaltung: “Hausnotruf“

 24.04. um 14:30 Uhr Geschichten in Mundart

 26.04. um 14:00 Uhr Gottesdienst

 werktags um 11:30 Uhr Mittagstisch (Voranmeldung erwünscht)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Tagespflege Güntersleben, Weinbergstraße 5, Tel. 09365 - 881162

 Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege 
Güntersleben

 Hier sind Sie gut vertreten: 

 ANWALTSKANZLEI 

 Rechtsanwältin

 Maria Zirnstein  
  Schrannstraße 2 
  in Thüngersheim 
   ✆ +49 9364 7969904

  ✉ RainZirnstein@outlook.com

§

Tel. 0931 2794-3  
www.gasuf.de

Jetzt auch Pellets erhältlich

Die Energiespezialisten!

Würzburger Str. 52-54
97261 Güntersleben

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 7 - 20 Uhr und Sa: 7 - 18 Uhr

Telefon EDEKA: 09365/8971900 Telefon Bäckerei: 09365/89719033

Helau und Alaaf – Anzeige –
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Auch in der Tagespflege Güntersleben wurde die fünfte Jah­
reszeit ausgiebig gefeiert.
Am Rosenmontag besuchten einige Gäste lustig verkleidet die 
Einrichtung von St. Gregor, die Mitarbeiter kostümierten sich 
ebenfalls an den närrischen Tagen.
Für die richtige Stimmung sorgten die "Spätzünder" aus Gün­
tersleben bereits am Altweiberfasching: mit musikalischer Be­
gleitung wurde kräftig gesungen, geschunkelt und herzlich 
gelacht. Die Gäste hatten dabei viel Spaß und Freude sowie 
immer ein Lachen im Gesicht.
Ein großes Dankeschön möchten wir an die „Spätzünder“ 
aussprechen, die einen tollen Beitrag zu unserer Faschings­
party geleistet haben. Ebenso herzlichen Dank an die orts­
ansässigen Bäckereien Beck und Schiffer, die uns über die 
Faschingstage mit leckeren Krapfen versorgt haben! „Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr“, lobte der Leiter der 
Tagespflege, Steffen Öhrlein, die großartige Unterstützung 
aller Beteiligten. 
 Text: Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor

Nur sechs Haushalte hatten um diese Zeit eine Wasch­
maschine. Die anderen behalfen sich mit einem Waschkes­
sel oder sie brachten ihre Wäsche zur „Waschanchel“ in der 
Büttnergasse. 
Angela (Anchel) Feser hatte schon 1938 die Gewerbeerlaubnis 
für eine Wäscherei erhalten, die dann nach ihr seit 1965 auch 
noch ihre Tochter für einige Jahre fortführte. Seitdem konnte 
man auf den Straßen den mit Körben oder Wannen schwer 
beladenen Handwagen begegnen, mit denen Frauen oder Kin­
der die Wäsche zum Waschen beförderten. 
Was auf dem Handwagen noch Platz finden musste:  
Ein  kleiner Holzvorrat aus dem eigenen häuslichen Bestand, 
denn die Waschzuber wurden mit Holz auf Temperatur 
gebracht. 
In nur wenigen Jahrzehnten hat sich vieles verändert, vieles, 
was das Wohnen einfacher und angenehmer macht. Umso 
mehr lebt er fort: Der Traum vom eigenen Haus. 
Mehr über Güntersleben und seine historischen Geschichten 
im Internet unter: www.guentersleben­historisch.de.

Dr. Josef Ziegler
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Das Team der

Dorf-Zeitung
wünscht allen

Frohe Ostern !

Sandgraben 9 • 97261 Güntersleben
Internet: www.fl iesen-ziegler.de • Telefon 0 93 65 / 28 92

Fliesen
Ziegler

Fliesen • Natursteine • Baustoffe
Beratung • Verkauf • Verlegung

GmbH

Neues aus dem Naturkindergarten
Tatütataaaaa… die schnelle 
Feuerwehr ist da! 
Im März verwandelte sich der 
Naturkindergarten Marienhof in 
eine Feuerwehrzentrale. Passend 
zum Thema erarbeiteten wir gemeinsam mit den Kindern die 
Aufgaben der Feuerwehr. Welche Ausrüstung wird benötigt, 
damit die Feuerwehr ihre Aufgaben erfüllen kann? Welche 
Nummer rufe ich im Notfall an? Gemeinsam gestalteten die 
Kinder ein Plakat über alles was sie zusammengetragen ha­
ben. Nach und nach entstand in einem Raum des Kinder­
gartens die Feuerwehrwache der Ackerstrolche. Die Kinder 
halfen begeistert bei der Gestaltung des Feuerwehrautos 
mit. Bei Rollenspielen tauchten 
die Kinder in spannende Ein­
sätze der Feuerwehr ein. Viele 
Kinder brachten passend zum 
Thema Feuerwehrbücher und 
CDs sowie Helme und Feuer­
wehrautos mit. Es entstand eine 
gemütliche „Schmökerecke“, wo 
sich die Kinder nach abenteu­
erlichen Feuerwehreinsätzen 
ausruhen konnten. Für die mit­
gebrachten Löschgruppenfahr­
zeuge der Feuerwehr wurde 
aus Holzbausteinen eine große Feuer wache gebaut und na­
türlich ausgiebig damit gespielt. In einer Bewegungsstunde 
durften die Kinder bei einem Fitnesstest beweisen, dass auch 
sie fit genug für die Feuerwehr sind. Beim Treppensteigen, 
Ausdauerlauf, Weit­ und Hochsprung, Weitwurf, Pacourlauf 
und Retten der Tiere auf einer Wiese (Flächenbrand) konnten 
viele neue Feuerwehrmädels und –jungs rekrutiert werden. 
Stolz trugen die Ackerstrolche an diesem Tag ihre Feuer­
wehrauszeichnung (selbstgebastelte Medaille) nach Hause. 
Ihre Kreativität durften die Kinder beim Gestalten von Feu­
erwehrbildern beweisen. Aus vielen Maltechniken (drucken, 
frei zeichnen, ausmalen und pusten) ist ein Löschbild entstan­
den. Im Morgenkreis wurde ein fröhliches Lied über die Feu­
erwehr gesungen und das Wissen vertieft. Am Schnittchentag 
schnibbelten die Ackerstrolche begeistert Paprika, die sie un­
ter einen Kräuterquark mischten, um es sich als „Feuersnack“ 

nach all der Arbeit in der Feuerwache auf einem leckeren Brot 
schmecken zu lassen. Beim Anziehen für den Ausflug zum 
Spielplatz konnten die Kinder sich im „Superschnell­ Anzie­
hen“ (wie die Feuerwehrmänner und –frauen) üben. Zum 
Abschluss des Feuerwehrprojektes steht ein Besuch bei der 
Freiwilligen Feuerwehr in Güntersleben und Veitshöchheim 
an. Alle sind schon gespannt auf diese Ausflüge!
In der Zwischenzeit ist auch der Frühling bei den Ackerstrol­
chen eingezogen. Die Kinder durften das Fensterbild beim 
Tupfen von Blättern mit einem Schwamm mitgestalten. Mit 
Reisig und gebastelten Blumenanhängern wurde der Ein­
gangsbereich des Kindergartens verschönert. Bei einem Spa­
ziergang wurden die ersten Frühlingsboten entdeckt. Die 
Schlaufüchse (Vorschulkinder) haben über die Birke und 
deren Erkennungsmerkmale gesprochen. Dabei wurde der 
Buchstabe „B“ wie Birke gemeinsam erkundet. Frau Lange be­
suchte die Kinder mit ihrem Kamishibai und stimmte sie mit 
einer Geschichte auf Ostern ein. An dieser Stelle herzlichen 
Dank an Frau Lange ­ die Kinder waren wieder begeistert! 
Beim Bemalen von Ostereiern und Basteln von Tulpenblüten, 
welche einen hängenden Osterkranz im Kindergarten schmü­
cken, kam die Vorfreude auf die Hofwoche am Marienhof auf. 
Die Ackerstrolche hoffen auf gutes Wetter für ihre Hofwoche 
und sind gespannt ob der Osterhase auch in diesem Jahr den 
Marienhof findet. Wir wünschen allen Familien und Lesern 
viel Spaß beim Eiersuchen!
 Das Team vom Naturkindergarten Marienhof

Johanniter-Naturkindergarten 
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TAI CHI-TAGTAI CHI-TAG
KRAFTVOLLE GELASSENHEIT KRAFTVOLLE GELASSENHEIT 

DIE GESUND MACHTDIE GESUND MACHT

Körperwahrnehmung erhöhen
Lebensenergie stärken

Haltung korrigieren
Stress bewältigen

u.v.m.

am 4. Mai 2024
von 9:30 – 13:00 Uhr
findet im Fitnessraum
der Sporthalle in 
Güntersleben ein 
Tai Chi-Tag für Anfänger, 
Mitglieder, Ehemalige und 
Interessierte statt.

Trainer: Stefan Emmert
Mehr Infos unter 0163 / 7 05 60 82

Keine Anmeldung erforderlich.
Mitzubringen: Bequeme Kleidung und gute Laune.

TSV Güntersleben
Einladung zur Mitgliederversammlung  
des TSV Güntersleben
am Donnerstag, den 18. April 2024
um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus, Gartenstraße

Tagesordnung:
 1.  Eröffnung und  

Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3. Bericht des Vorstandsvorsitzenden
 4. Berichte der Vorstände
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Satzung ­ Neufassung
 8. Neuwahlen
 9. Ehrungen
 10. Verschiedenes

Alle Mitglieder des TSV Güntersleben sind hierzu recht herz­
lich eingeladen.
Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis spätestens eine 
 Woche vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vor­
standsvorsitzenden, Uwe Schömig, einzureichen. 

Hinweis zur Versammlung:
Aufgrund der Bauarbeiten in der Festhalle und des Sport­
betriebs in der Sporthalle 
findet die Mitgliederver­
sammlung im Feuerwehr­
haus, Gartenstraße statt. Wir 
danken den Verantwortlichen 
der Freiwilligen Feuerwehr, 
dass sie uns ihren Schulungs­
raum hierfür zur Verfügung 
stellen. Im Tagesordnungs­
punkt 8 ist die Vorstellung 
und Beschlussfassung über 
eine neu gefasste Satzung 
vorgesehen. Den Entwurf der 
Neufassung der Satzung fin­
den Sie auf unserer Webseite 

www.tsv­guentersleben.de 
unter Aktuelles.

Kurse
Alle Informationen zum Start 
unserer bewährten Kurse 
im zweiten Tertial und dem 
gesamten Kursangebot fin­
den Sie ab sofort auf unserer 
Webseite: www.tsv­guenters­
leben.de unter der Rubrik 
Kurse.

Neuer Fitnesskurs ab 16. 4. – Mit Vollgas zur Sommerfigur
Ab dem 16. 4. 2024 ergänzen wir unser Kursangebot um  einen 
weiteren Fitnesskurs unter dem Motto „Mit Vollgas zur Som­
merfigur“. Das Besondere an diesem Kurs ist, dass er im 
Freien stattfindet. 
Zeit: dienstags um 18.00 Uhr 
Ort: Sportplatz an der 400 m­Bahn
Kursleiterin: Susanne Klühspies, lizenzierte Fitnesstrainerin 
A/B, Personaltrainerin, Ernährungsberaterin mit Lizenz
Kursbeschreibung: 
Draußen im Freien trainieren, an der frischen Luft Gewichte 
stemmen, Kettlebells schwingen, mit dem eigenen Kör­
pergewicht sämtliche Muskelgruppen beanspruchen und 
auspowern.
So baust du Muskeln auf, die Pfunde purzeln und du erreichst 
deine Sommerfigur. Ob Couchpotatoes oder Fitnessfreaks, 
 jeder kann das Beste aus sich rausholen!
Beim ersten Kurs kann gerne kostenfrei geschnuppert werden. 
Weitere Informationen zum Kurs finden Sie auf der Webseite: 
www.tsv­guentersleben.de unter der Rubrik Kurse.

Tanzen beim TSV
Der zweite offene Tanzabend für alle TSV­Mitglieder findet 
am Samstag, 13.04.2024 um 19.00  Uhr in unserem Fitnessraum 
statt. 

Der Veteranenstammtisch Güntersleben stellt sich vor 
Veteran (von lateinisch „veteranus“) ist die Bezeichnung für 
einen „altgedienten Soldaten“. Bei ehemaligen Kriegsteilneh­
mern spricht man von Kriegsveteranen. 
In Deutschland gelten jeder Soldat und jede Soldatin, die ak­
tiven Dienst in der Bundeswehr leisten oder ehrenhaft daraus 
ausgeschieden sind, als Veteran oder Veteranin. 
Der „Veteranenstammtisch Güntersleben“ hat sich der 
Kamerad schaftspflege von Veteranen und Veteraninnen 
aus der Gemeinde Güntersleben verpflichtet. Er sieht sich 
als Netzwerk zur Hilfe und Unterstützung in Not gerate­

ner  Kameraden und Kameradinnen. Mittel­ und langfristig 
streben wir die erhöhte Wahrnehmung und Wertschätzung 
der Soldatinnen und Soldaten der Bundeswehr in der Orts­
gemeinschaft an. 
Wir sind Günterslebener Bürgerinnen und Bürger und treffen 
uns regelmäßig im Gasthof Altenberg. Sie haben Interesse? 
Melden Sie sich einfach bei unserem Sprecher Roland Stengl 
unter 01 72­6 90 79 88 oder rolandstengl@web.de. 
Unser nächster Stammtisch findet am 18. April 2024 um 
18.30  Uhr statt. 
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Unsere Praxis wünscht Ihnen und 
Ihrer Familie ein fröhliches Osterfest.

Und sollte doch etwas sein? Wir sind für Sie da! 
Unsere Praxis ist auch in den Osterferien zu den 

regulären Sprechzeiten für Sie geöffnet.

Ihre Zahnärztin Susanne Strohmenger

Zahnarztpraxis 
Veitshöchheim
Lindentalstr. 10,   

97209 Veitshöchheim

Telefon 0931 970 99 477

Zahnarztpraxis 
Thüngersheim
Römergasse 1, 

97291 Thüngersheim

Telefon 09364 14 00 

www.Zahnarztpraxis-Veitshoechheim.de

NEU

F R O H E  O S T E R N 
W I R  H A B E N  G E Ö F F N E T

Das Team der

Dorf-Zeitung
wünscht allen

Frohe Ostern !
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Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Osterfest!

               

Rainer Durmich
Thüngersheim

TWE-Immobilien, Edisonallee 7, 89231 Neu-Ulm

Festnetz: 0731 - 880 339 00  |  Mobil: 0171 - 19 59 729

durmich@twe-immobilien.de  |  www.twe-immobilien.de

Wir wünschen von Herzen 

ein frohes Osterfest

und sonnige, erholsame

Frühlingstage.

unabhängig – bürgernah – gemeinsam

• Sandstraße 7 • Veitshöchheim
Stark in Bad, Heizung und Hausgeräte

Wir wünschen 

  schöne Ostertage!

ARNTZ Haustechnik • Jürgen Arntz • Sandstraße 7 • 97209 Veitshöchheim

Tel. 0931/980900 • Fax 9809040 • Internet: http://www.arntz-haustechnik.de

Laden-Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do 9.00 –12.00 und 15.00 –18.00 Uhr
Mi., Fr. 9.00 –12.00 Uhr
Sa geschlossen

Telefonisch erreichbar:
Mo.– Do.  7.00 –18.00 Uhr
Fr.  7.00 –13.00 Uhr
unter Telefon 09 31/98 09 00

Der Betrieb ist vom 25. 3. bis 28. 3. 2024  
geschlossen.

Frohe
      Ostern

wünscht

 97261 Güntersleben
www.eberwein-raumdesign.de 

Tel. 0 93 65/88 88 585
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Metzgerei Konrad
Inh. Oliver Junghardt

Rimparer Straße 4
97261 Güntersleben
Tel.: 0 93 65 20 69 251
www.metzgerei-konrad.de

Frohe Ostern 
wünscht

alter onrad

etzgerei

F r o h e  O s t e r n !

B l e i b e n  S i e  g e s u n d  u n d  m u n t e r !

Die AWO Güntersleben
wünscht ihren 

Mitgliedern und Freunden

Frohe Ostern

 Frohe      Ostern 
                wünscht 

    Reißer GmbH
   � Transporte    � Erdbau

� Baggerarbeiten

97261 Güntersleben  
Würzburg    
Gramschatzer  

Straße 19
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Wir wünschen 
    ein frohes Osterfest

Herbert Joßberger GmbH & Co. KG
 Bachweg 20
 97261 Güntersleben
 Tel. 09365 - 52 53 · Fax 88 81 57
 mobil 0170 - 35 49 196

Verputzer-Arbeiten · Fassadenrenovierung
Vollwärmeschutz 
Trockenbau · Malerarbeiten

 Ein frohes
     Osterfest

wünscht

 Birgit‘s
 Haarstudio
97222 Gramschatz
Am Sonnenhang 23

� 
(0 93 63) 
18 99

Heizung · Sanitär
regenerative Energien
Kundendienst

Wolfgang Geißler

Fahrentalstr. 27 · 97261 Güntersleben

Tel 0 93 65 - 88 95 70 · Fax 0 93 65 - 88 87 99
www.geissler-haustechnik.de

Wir wünschen Frohe Ostern !

Güntersleben

FROHE OSTERN
Wir wünschen allen Bürger*innen
ein frohes Osterfest
und erholsame Feiertage

– Pools und Spa – Poolabdeckungen
– Folien – Technik

Tel. +49 01 76 32360120 · goepfertbenjamin@poolspacovers.de
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags

 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.
Telefonseelsorge (in der Not auch nachts) • (0800) 1110 111
 Miteinander sprechen kann helfen  • (0800) 1110 222 
Frauenhaus Wü.  (auch nachts + Wochenende) • (0931)  619 810
HIV/Aids-Beratung Unterfranken • (0931) 386-58200

Apothekennotdienst

A Nikolaus-Apotheke, Veitshöchheim  (0931) 92133
B Apo. i. Gesundheitszentr., Karlstadt  (09353) 9859591
C St. Laurentius Apotheke, Zell  (0931) 461354
D Rats-Apotheke, Rimpar  (09365) 9850
E Falken-Apotheke, Veitshöchheim  (0931) 91540
F Mohren-Apotheke, Karlstadt  (09353) 2341
G VitaFit-Apotheke, Karlstadt  (09353) 983074
H Maternus-Apotheke, Güntersleben   (09365) 9939
I Franken-Apotheke, Karlstadt  (09353) 7692
K Brunnen-Apotheke, Karlstadt  (09353) 3637
L Turm-Apotheke, Zellingen  (09364) 9946
M Markt-Apotheke, Zellingen  (09364) 1415

 26 Di D
 27 Mi E
 28 Do F
 29 Fr G
 30 Sa H
 31 So I
 1 Mo K
 2 Di L
 3 Mi M

 4 Do A
 5 Fr B
 6 Sa C
 7 So D
 8 Mo E
 9 Di F
 10 Mi G
 11 Do H
 12 Fr I

 13 Sa K
 14 So L
 15 Mo M
 16 Di A
 17 Mi B
 18 Do C
 19 Fr D
 20 Sa E
 21 So F

 22 Mo G
 23 Di H
 24 Mi I
 25 Do K
 26 Fr L
 27 Sa M
 28 So A
 29 Mo B
 30 Di C

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
Viele tröstende Worte  
sind gesprochen  
und geschrieben worden.  
Viele stumme Umarmungen,  
viele Zeichen der Liebe und 
der Freundschaft durften wir 
wahrnehmen.
Dafür sagen wir einfach nur:
Herzlichen Dank!

 Familie Ebert

Güntersleben, Februar 2024

Marga 
Thurn

Grabsteine , Grabsteinreinigung, Nachbeschriftungen, Inschriften, Grababdeckungen aus Stein,  
Versetzung von Grabsteinen, Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Veitshöchheim
mit Güntersleben und Thüngersheim
Ev. Gottesdienste in der Christuskirche, Günterslebener Str. 15,  
Veitshöchheim (Andere Orte sind extra angegeben)
28.03. Gründonnerstag 18.00 Uhr (Wollschl.)
29.03. Karfreitag, 
 Altenheim St. Hedwig, Vhh 10.00 Uhr (Wollschl.)
29.03. Karfreitag, Christuskirche 10.00 Uhr (Riedel) A
31.03. Ostersonntag 10.00 Uhr (Riedel) A
01.04. Kindergottesdienst, Gemeindesaal 10.00 Uhr (Team)
07.04. Quasimodogeniti, 
 1. Sonntag n. Ostern 10.00 Uhr (Herbolzh.)
14.04. Miserik. Domini, 
 2. Sonntag. n. Ostern 10.00 Uhr (Riedel) KK
14.04. Kindergottesdienst, 
 gemeins. Beginn 10.00 Uhr (Team)
21.04. Jubilate, St. Michael, Thüng.heim 10.00 Uhr (Riedel)
27.04. Sa., Beichte vor Konfirmation 18.00 Uhr (Riedel)
28.04. Kantate, Konfirmation 10.00 Uhr (Riedel) A
05.05. Rogate, 5. Sonntag. n. Ostern 10.00 Uhr (NN) FT
A=Abendmahl, KK=Kirchenkaffee, FT=Fairtrade­Verkauf

Evangelischer Gottesdienst in Thüngersheim:
21.04. Sonntag Jubilate, 10.00 Uhr in St. Michael, Thüngers­
heim mit Pfr. Riedel. – Herzlichen Dank für die Gastfreund­
schaft in der katholischen Gemeinde.

Konfirmation
Am Sonntag, 28.April 2024 gehen 12 junge Menschen zur Kon­
firmation in der Christuskirche: 

• Isabelle Böhmer  • Cayne Carter
• Viktoria Dutz • Jacqueline Funsch
• Nora Hüttner • Luise Kieslich
• Paul Kinzel • Maria Pinetzki
• Henri Reuß • Fabian Wilms
• Emily Wilms • Maximilian Zerr
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Wir haben Abschied genommen 
von meinem lieben Mann, unse-
rem guten Vater, Schwiegervater 
und Opa

Vitalij Jassan
† 25. 2. 2024

Danke sagen wir allen  
für die herzliche Anteilnahme.

Besonderen Dank an das Team  der Praxis Dr. Zeis/
Dr. Oberste, die Maternus Apotheke, und das Uni-
klinikum Würzburg.

 Ludmilla Jassan
 Kinder mit Familien

Güntersleben, im Februar 2024

 Trauerfloristik
 

 Wir beraten Sie  in der zeitgemäßen Gestaltung 
 von Trauerfloristik
 Kränze, Schalen, Gestecke und Sargschmuck  
 aus Ihrem Fachgeschäft
 Lassen Sie sich von 
 unserem Preis-Leistungs-Verhältnis überzeugen

Veitshöchheim · Raiffeisenstr.12 · im Gewerbegebiet
Telefon 0931-94603 · Telefax 0931-9  91 02 07
Würzburg · Am Marktplatz · Telefon 0931-55025
Di Ruhetag · Mo/Mi/Do/Fr: 9 – 18 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr geöffnet

Blumen
Schmelzeisen

 

 Bestattungen Papke 
  alle Bestattungsarten 
  Friedwald und Ruheforst 
  freie Grabreden 
  auf allen Friedhöfen tätig 
 

 0931-4173840   

 Wörthstraße 10, 97082 Würzburg 
 www.bestattungen-papke.de    

Termine im Gemeindehaus:
• Seniorenkreis: Di 09.04. um 14.30 Uhr. Besuch der Malte­

ser mit dem TherapieBegleitHund. Bei Kaffee und Kuchen 
kommen wir dann noch ins Gespräch. Neue Gäste sind im­
mer willkommen. Anmeldung bis 28.03. über das Pfarramt.

• Gesprächskreis über Gott, den Glauben und das Leben:  
Fr, 12.04. um 19 Uhr. Leitung und Infos: Pfr. Johannes Riedel.

• Kirchenvorstand: Do 18.04. um 19.30 Uhr.
• Mahlzeit, das gemeinsame gesellige Mittagessen:  

Fr, 26.04. um 12.00 Uhr. Anmeldung bis zum 19.04. im Pfarr­
amt oder in der Liste, die in der Kirche ausliegt. Kostenbei­
trag 10  €. Info oder Anmeldung zum Essen bei Manfred 
Hohmeier Tel: 0931­950685, oder per Mail: mhohmeier@t­
online.de,

• Chor „Mit Herz und Stimme“: Probe am Di.,, 19.30 Uhr in 
der Christuskirche. Infos über Andrea Huber (0931­94566). 
Es werden noch Männerstimmen gesucht!

Kinder, Jugend und Familien:
• Kindergottesdienst: Oster­Montag 01.04. um 10 Uhr, Be­

ginn im Gemeindesaal.  
Sonntag 14.04. um 10.00 Uhr gemeinsamer Beginn in der 
Christuskirche. Dann geht’s weiter im Gemeindesaal. Das 
KiGo­Team freut sich auf viele Kinder!

• Jugendausschuss: Fr. 05.04. um 19.00 Uhr, Jugendraum.

Kirchenvorstandswahl am 20. 10. 2024:
Kirchenvorstandswahlen sind wichtige Stationen im Leben 
unserer Gemeinde.
• Die Wahlvorbereitungen bieten Anlass, der Öffentlichkeit 

zu zeigen, wofür unsere evangelische Gemeinde an diesem 
Ort steht.

• Diejenigen von Ihnen, die bereit sind zu kandidieren, setzen 
ein Zeichen, wofür sie mit Zeit, Kraft und Ansehen stehen.

• Sie alle können am Wahltag mit bestimmen, wer mit wel­
chen Zielen in den nächsten sechs Jahren unsere Gemeinde 
leiten soll.

Hier nun die wichtigsten Informationen zur Wahl:
Wählen dürfen alle Gemeindemitglieder, die am Wahltag 
14  Jahre alt und konfirmiert bzw. aufgenommen sind oder 
mindestens 16 Jahre alt sind und seit drei Monaten in unse­
rer Kirchengemeinde wohnen. Wählbar sind Gemeindemit­
glieder ab 18 Jahren.
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G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  

Pflegedienst

Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Pflegedienst

Bitte, denken Sie mit über geeignete Kandidatinnen und Kan­
didaten nach. Wir brauchen Menschen, die bereit sind, sich 
für den evangelischen Glauben einzusetzen.
Für die Wahl wurde vom Kirchenvorstand ein Vertrauensaus­
schuss berufen. Er stellt den Wahlvorschlag auf. Alle Gemein­
demitglieder können dafür Kandidatinnen und Kandidaten 

benennen. Wenn ein wählbares Gemeindemitglied von einer 
bestimmten Zahl Wahlberechtigter schriftlich vorgeschlagen 
wird, muss es in den Wahlvorschlag aufgenommen werden. Die 
Kirchenleitung hat eine allgemeine Briefwahl vorgesehen, das 
heißt, dass alle Wahlberechtigten ihre kompletten Wahlunterla­
gen mit der Post bekommen. Sie können damit in das Wahllokal 
kommen oder direkt ohne Antrag ihre Briefwahl durchführen.
Über diese und andere Einzelbestimmungen zum Wahlver­
fahren unterrichten wir Sie auch im Gemeindebrief und auf 
der Homepage. Auskunft erhalten Sie selbstverständlich auch 
im Pfarramt.
Vorschläge für Kandidatinnen und Kandidaten richten Sie 
bitte bis spätestens 8. 5. 2024 an den Vorsitzenden des Ver­
trauens ausschusses Pfr. J. Riedel.

Ev.-Luth. Pfarramt, Günterslebener Str. 15, Veitshöchheim
Bürozeiten: Mi: 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr; Do: 10 – 13 Uhr 
Telefon 0931 91313; Mail: pfarramt.veitshoechheim@elkb.de
Hinweis: Wegen Urlaub geschlossen vom 08.­12.04.!
Pfarrer Johannes Riedel: Tel. 09 31­70 06 48; Mail: Johannes.Rie­
del@elkb.de – Sprechstunde wöchentlich Mi 16.15 – 17.15  Uhr 
und jederzeit nach Vereinbarung. 
Urlaub: 1. – 7. 4., Vertretung Pfr. R. Fischer, Telefon 09 31­2 25 18
Homepage: www.veitshoechheim­evangelisch.de 
Spenden­Konto: IBAN: DE 15 7909 0000 0005 758840, 
BIC: GENODEF 1WU1, VR­Bank

Katholische Pfarreiengemeinschaft
Güntersleben – Thüngersheim 
01.04. 10.00 Uhr Güntersleben – Kinderkirche 
01.04. 10.00 Uhr Güntersleben – Wort­Gottes­Feier 
01.04. 10.00 Uhr Thüngersheim – Hochamt 
06.04. 18.30 Uhr Thüngersheim – Vorabendmesse 
07.04. 10.00 Uhr Güntersleben – Messfeier 
09.04. 08.30 Uhr Thüngersheim – Morgenlob der Frauen 
09.04. 18.30 Uhr Güntersleben – Messfeier 
11.04. 18.30 Uhr Thüngersheim – Messfeier 
12.04. 18.00 Uhr Thüngersheim – Erstkommunion i. d. Gruppe 

(nur Eltern & Kommunionkinder) – Pfarrheim 
13.04. 18.30 Uhr Güntersleben – Vorabendmesse 
14.04. 10.00 Uhr Thüngersheim – Feierliche Kinderkommunion 
14.04. 17.30 Uhr Thüngersheim –  

Dankandacht der Kommunionkinder 
15.04. 10.00 Uhr Thüngersheim –  

Dankgottesdienst der Kommunionkinder 
16.04. 18.30 Uhr Güntersleben – Messfeier 
18.04. 18.30 Uhr Thüngersheim – Messfeier 
19.04. 18.00 Uhr Güntersleben – Erstkommunion i. d. Gruppe 

(nur Eltern & Kommunionkinder) – Kolpingh. 
20.04. 08.00 Uhr Thüngersheim –  

Wortgottesdienst zum Grenzgang 
20.04. 18.30 Uhr Thüngersheim – Vorabendmesse 
21.04. 10.00 Uhr Thüngersheim – Evangelischer Gottesdienst 
21.04. 10.00 Uhr Güntersleben – Feierliche Kinderkommunion 
21.04. 18.00 Uhr Güntersleben –  

Dankandacht der Kommunionkinder 
22.04. 10.00 Uhr Güntersleben –  

Dankgottesdienst der Kommunionkinder 
23.04. 18.30 Uhr Güntersleben – Messfeier 
25.04. 18.30 Uhr Thüngersheim – Messfeier 
27.04. 18.30 Uhr Güntersleben – Vorabendmesse 
28.04. 10.00 Uhr Thüngersheim – Messfeier 

Pfarrbüro 
In den Osterferien sind die Pfarrbüros in Güntersleben und 
Thüngersheim vom 26. 3. 2024 bis einschließlich 5. 4. 2024 
geschlossen. In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten 
können Sie eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinter­
lassen. Dieser wird regelmäßig abgehört. 
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St. Gregor Tagespflege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, 
Bergtheim

Zu Hause ist es schön, aber der Tag manchmal lang. 
Kommen Sie doch in unsere Tagespflegen!
Dort können Sie Freunde und Bekannte treffen,
gemeinsam essen, sich unterhalten und beschäftigen.
Nutzen Sie einen Schnuppertag zum Kennenlernen!
Wir sind für Sie da: Montag - Freitag, 8.00 - 16:00 Uhr.

Wir beraten Sie gerne, kostenfrei
 - auch zu Hause.
Telefon 09367 98 87 90

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de | www.sankt-gregor.de

Gemeinsames Fastenbrechen in Güntersleben und 
 Mitbringfrühstück an Ostern in Thüngersheim 
Dieses Jahr lädt der Pfarrgemeinderat wieder zu einem ge­
meinsamen Fastenbrechen nach der Osternacht (Beginn: 
21.00  Uhr) in Güntersleben ein. In Thüngersheim wird es 
nach der Auferstehungsfeier (Beginn: 6.00 Uhr) dieses Jahr 
ein Mitbring­Frühstück geben. 
Am Aschermittwoch haben wir gemeinsam die Fastenzeit 
begonnen. In der Osternacht bzw. der Auferstehungsfeier 
wollen wir diese Fastenzeit miteinander brechen, indem wir 
mitgebrachte Speisen zuerst segnen lassen und dann teilen 
und essen. Dazu laden wir Sie herzlich ins Kolpinghaus, bzw. 
ins Pfarrheim ein. 
In Güntersleben können Sie die Speisen (wie Ostereier, Süßig­
keiten, Osterzopf, Osterbrot, etc.) vor der Osternacht im Kol­
pinghaus abgeben. Nach dem Gottes dienst treffen wir uns im 
Kolpinghaus zu einem kurzen Umtrunk mit Fastenbrechen. 
Sekt und Orangensaft werden vom Pfarrgemeinderat gestellt. 
Dazu werden die mitgebrachten Speisen gegessen. 
In Thüngersheim findet ein Mitbring­Frühstück statt. Die 
Speisen (wie Ostereier, Brot, Wurst, Käse, Marmelade, Oster­
brot, etc.) können ab 5.30 Uhr im Pfarrheim abgegeben wer­
den. Der Pfarrgemeinderat kümmert sich um Kaffee und Tee 
sowie das Geschirr für das Frühstück. Wir freuen uns, wenn 
wir auf diese Weise miteinander Gemeinschaft erleben und 
Ostern feiern können. Bitte nehmen Sie anschließend die 
Reste wieder mit nach Hause, damit keine Speisen verderben. 

Vorankündigung Firmvorbereitung 
Liebe Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse, mit dem nächsten 
Pfarrbrief wird Mitte Mai die Einladung für die Firmvorbe­
reitung 2024/25 ausgeteilt. Wer katholisch und zur Zeit in der 
8. Klasse ist, kann an der Firmvorbereitung teilnehmen. Die 
Anmeldung erfolgt über einen QR­Code der in der Einladung 
abgedruckt ist. Es finden im Juni auch wieder Infoabende zur 
Firmvorbereitung statt. 

Sternsinger 2024 
Die Sternsinger waren in Güntersleben unterwegs und ha­
ben den traditionellen Segensgruß am Dreikönigstag zu 
den  Familien gebracht. Dabei wurden unter dem Dach der 
Sternsinger­Aktion des Kindermissionswerkes Spenden ge­
sammelt. Außerdem gingen noch viele Spenden im Pfarrbüro 
ein. Am Ende ist ein Betrag von 4.525,02 Euro zusammen­
gekommen. Das Geld wird wieder an das Therapeutic Day 
Care Center and Boarding School in Enugu (Nigeria) über­
wiesen. Herzlichen Dank an alle Spender. 

Offener Bibelkreis 
Am Montag, den 8. 4. 2024 findet um 19.30 Uhr wieder der of­
fene Bibelkreis im Kolpinghaus statt. Der Kreis ist für jede und 
jeden offen, der Freude am Evangelium wahrt oder neu gewin­
nen will. Wir laden hierzu alle Interessierten recht herzlich ein. 

Pfarrbrief 
Die Laufzeit des kommenden Pfarrbriefes ist vom 18. 5. 2024 
bis 27. 7. 2024. Der Redaktionsschluss ist der 24. 4. 2024. Nach 
dem 24. 4. ist leider keine Annahme mehr von Beiträgen und 
Intentionen möglich. Bitte merken Sie sich den Termin vor. 

Seniorenkreis – Liebe Senioren*innen, 
wie bereits in der letzte Dorf­Zeitung mitgeteilt, startet nun 
endlich wieder die Ausflugs­Saison des Seniorenkreises Thün­
gersheim. Der erste Ausflug führt uns zum Schloss Erbach im 
Odenwald. Das kunst­ und kulturhistorische Highlight der ge­
samten Region beherbergt viele Schätze und vor allem die be­
rühmten Sammlungen des Grafen  Franz I. zu Erbach­Erbach.  
Für diesen Ausflug sind noch einige Plätze frei. 
Hier soll auch schon auf den Ausflug im Mai hingewiesen 
werden. Es geht nach Rothenburg o.d. Tauber, wo uns ein ge­
führter Rundgang durch die historische Altstadt erwartet. ▷
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... schau doch mal rein!

Dorf-Zeitung 
immer gut informiert
www.dorf-zeitung.de 

▷ Anmeldungen für die Ausflüge des Seniorenkreises können 
vorgenommen werden bei Hans­Jürgen Dietrich, Tel. 09364 
7583 oder 01575 1331705. Gern stehe ich Ihnen für Fragen und 
Anregungen unter diesen Telefonnummern  zur Verfügung.

Nun noch ein Hinweis zu einem besonderen Vortrag: Am 
22. 4. findet im Pfarrheim  in Thüngersheim ein Vortrag der 
Kriminalpolizei zum Thema „Schock­Anrufe“ statt. Veran­
stalter sind der Seniorenkreis und die Thüngersheimer Orts­
gruppen des Frauenbundes und des VdK. Zu diesem Vortrag, 
der nicht nur die ältere Bevölkerung betrifft, wird herzlich 
eingeladen. 

Als Leiter des Seniorenkreises wünsche ich Ihnen gesegnete 
Kartage und fröhliche Ostern  Bitte bleiben Sie gesund.

Termine:
• Mi., 10.4.: Halbtagesausflug zum Schloss Erbach mit Füh­

rung, Abfahrt 11.45 Uhr, Bushaltestelle Untere Hauptstraße
• Mo., 22.4.: Vortrag der Kriminalpolizei Thema „Schock­

Anrufe“ im Pfarrheim. Beginn 17.30 Uhr
• Mi., 15.5.: Ausflug nach Rothenburg o.d. Tauber mit Füh­

rung, Abfahrt 10.30 Uhr, Bushaltestelle Untere Hauptstraße
 Hans-Jürgen Dietrich (Leiter des Seniorenkreises)

Musikverein Güntersleben

Foto: U. Sedlock

Mit vollem Eifer bei der Sache …
Ganz konzentriert und voller Aufmerksam­
keit sammeln die Kinder der beiden Mu­Si­La­  
Kurse (Musizieren – Singen – Lachen) erste 
Erfahrungen mit verschiedenen Instrumenten. Jede Woche 
freuen sich die Kindergartenkinder auf diese Stunde musika­
lischer Früherziehung. Sie sind mit Begeisterung dabei und 
ganz nebenbei werden die Kinder alters gerecht an die Vielfalt 
der Musik herangeführt.

Von links: Amelie Odoj, Nadine Breunig, Celine Dresch, Katharina 
Mack, Bastian Hartmann, Lukas Vetter, Tim Geiger, Pauline Em-
merling, (auf dem Bild fehlt Linus Wolz) Foto: I. Seubert

Neues aus der Jugendvertretung
Bei der Jugendversammlung des Musikvereins wurden die 
Karten neu gemischt. Nach der durchgeführten Wahl setzt 
sich die Jugendvorstandschaft aktuell wie folgt zusammen:
Jugendvorstand: Lukas Vetter, stellvertretender Jugendvor­
stand: Katharina Mack, Schriftführerin: Amelie Odoj, Beisit­
zer: Pauline Emmerling, Nadine Breunig, Tim Geiger, Celine 
Dresch, Linus Wolz, Bastian Hartmann.
Wir gratulieren recht herzlich zu Euren Posten und bedanken 
uns schon jetzt für Euer Engagement.

Von links: Marianne Scheu-Helgert, Karlheinz Neuland, Marius Fell-
ner, Florian Vetter, Petra Kuhn, Markus Schenk, Andreas Kunze-
mann, auf dem Bild fehlt Dominik Kuhn Foto: D. Ziegler

Wie die Jahre verfliegen!
Auf der Mitgliederversammlung des Musikvereins konnte 
der Vorsitzende Andreas Kunzemann zusammen mit Markus 
Schenk, dem Vorsitzenden des Nordbayerischen Musikbun­
des, einige aktive Mitglieder für ihr langjähriges Engagement 
im Musikverein Güntersleben würdigen. Mit einer Urkunde 
und einem kleinen Präsent bedankten sie sich herzlich für 
deren langjährigen und tatkräftigen Einsatz: 
15 Jahre als aktive Musiker: Marianne Scheu­Helgert, Marius 
Fellner und Florian Vetter 
30 Jahre als aktive Musiker: Dominik Kuhn, Karlheinz Neu­
land und Petra Kuhn, die neben dem Musik machen auch über 
30 Jahre Vorstandsarbeit leistete.
Euch Allen vielen Dank und herzlichen Glückwunsch!
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Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

Suzuki Ignis Club 1.2l M/T Hybrid

Jetzt ab 16.880,- €*

statt 19.650,- €

Micro Crossover
für große Abenteuer 

mit vielen Extra‘s und 

sofort verfügbar!

*Angebotsbeispiel für einen Neuwagen Suzuki Ignis Club 1.2l M/T Hybrid, Kraftstoffverbrauch Suzuki Ignis 1.2 
DUALJET HYBRID CLUB (61 kW | 83 PS | 5-Gang-Schaltgetriebe |1.197 ccm | Benzin): innerstädtisch (langsam) 
4,9 l/100 km, Stadtrand (mittel) 4,2 l/100 km, Landstraße (schnell) 4,3 l/100 km, Autobahn (sehr schnell) 5,7 
l/100 km, Kraftstoffverbrauch komb. 4,9 l/100 km; CO2 komb. 110 g/km; Energieeffizienzkl. D. Fahrzeugpreis 
inkl. Überführungskosten zzgl. 129,- € Auslieferungspaket. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Es be-
steht ein gesetzl. Widerrufsrecht für Verbraucher. Abb. zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung.

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

Herr Kellershohn Kreisgeschäftsführer links,  Herr Gerbig Kreisvor-
stand 3 von links,, Herr Grötzner Vereinsringsprecher rechts und 
der neue Vorstand.

Neuwahlen beim VdK-Ortsverband
Am 13.03.2024 fand unsere Generalversammlung mit Neu­
wahlen statt. Unsere Vorsitzende Frau Rita Mocker begrüßte 
die anwesenden 46 Mitglieder und Gönner, den Kreisvorsit­
zenden des VdK Herrn Helmut Gebig, den Kreisgeschäfts­
führer Herrn Kai Kellershohn, den 1. Bürgermeister Michael 
Freundenberger, sowie den Vereinsringsprecher Herrn Cris 
Grötzner.
Nach den Grußworten der Ehrengäste folgten die Rechen­
schaftsberichte unserer Vorsitzenden Frau Rita Mocker, unse­
rer Kassiererin Margarete Amthor und unseren Schriftführer 
Herrn Kurt Wolf. Auf Antrag wurde die Vorstandschaft ein­
stimmig entlastet.
Die Bildung eines Wahlausschusses mit den Herren Gerbig, 
Kellershohn und Grötzner wurde von der Versammlung an­
genommen. Herr Gerbig wurde als Vorsitzender des Aus­
schusses bestimmt. Er schlug vor die Wahl per Akklamation 
durchzuführen, da sich die Mitglieder der alten Vorstand­
schaft bereit erklärt hatten noch 1 Wahlperiode mitzuarbeiten.
Es wurden einstimmig gewählt: 1. Vorsitzende Rita Mocker,  
2. Vorsitzender Kurt Wolf, Schriftführer Roland Amthor, Kas­
siererin Klara Schömig, Frauenvertreterin Juliane Amthor
Beisitzer Karin Hambloch, Maria Lauricella, Ilse Issing, Hel­
mut Stoppel, Gottfried Geißler
Alle nahmen die Wahl an und bedankten sich für das Ver­
trauen. Nach Abschluss der Neuwahlen wurden durch unsere 
1. Vorsitzende noch folgende Ehrungen für treue Mitglieder 
vorgenommen.
10 Jahre: Anker Horst, Issing Monika, Leibold Alexander, 
Hemmerich Helga, Hemmerich Alfons,  Scheuring Alfred
20 Jahre: Bäcker Manfred, Geiger Inge, Häusler Hildegard, 
Kilian Michael, Schömig Hans
25 Jahre: Amthor Margareete
30 Jahre: Leibold Ursula, Albert Herbert
Unsere langjährige Kassiererin Frau Margarete Amthor ist 
aus dem Vorstand ausgeschieden. Sie wurde von Frau Mo­
cker mit einem Blumengruß  besonders geehrt. Sie stand den  
OV­Güntersleben zwei Jahrzehnte mit Rat und Tat ehrenamt­
lich zur Verfügung. Margarete vielen, vielen Dank dafür von 
deinen Vorstandskollegen.  VdK Güntersleben

Foto: Robert Issing

Informationsangebot zur Existenzgründung, Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
Würzburg In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. wird der Sprech­ und Informationstag für Klein­ 
und Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis 
Würzburg angeboten. Bei dieser ersten Orientierung wird 
mit dem interessierten Betrieb individuell und vertraulich 
eine Strategie für Möglichkeiten und Wege von Problem­ 
lösungen entwickelt (z.B. Planungs­ und Finanzierungs­

fragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, 
Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Orientierungs­
gespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 10. April 2024 von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landrats­
amt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003­5112.
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Foto: Marianne Scheu-Helgert

Obst- und Gartenbauverein Güntersleben

Im Märzen der Bauer …
Nicht nur der Landwirt bestellt im Frühjahr seine Felder. 
Auch im Garten wird um diese Zeit gesät und gepflanzt. 
Dazu werden fleißig Gemüsejungpflanzen und Blumen im 
Haus vorkultiviert oder Stauden geteilt, um diese jetzt in den 
Garten zu setzen. Und wer kennt nicht das Problem dabei: 
sicherheitshalber wird mehr herangezogen als man selbst be­
nötigt, man weiß ja nicht, ob es gelingt. Dann stellt sich die 
Frage, wohin mit den überschüssigen, aber mit Mühe und 
Liebe vermehrten Pflanzen. Der Biomüll ist dann sicher die 
schlechteste aller Möglichkeiten!
Aus diesem Grund veranstaltet der OGV am 20. April 2024 
von 9.00 bis 11.00 Uhr vor der Festhalle eine Pflanzenbörse. 
Wer also Gemüsepflänzchen, zu groß gewordene Stauden, ge­
sammelte Saaten oder kleine Gehölze übrig hat, kann diese 
vorbringen, um diese an den Gärtner oder die Gärtnerin zu 
bringen. Oder einfach mal so vorbeikommen und schauen, 
vielleicht findet sich die eine oder andere Pflanze für den ei­
genen Bedarf. Und gegen eine kleine Spende hätten wir nichts 
einzuwenden! Diese wollen wir in unsere Vereinsarbeit ste­
cken, denn wir haben noch einiges vor. Also, bis dann!
 Für den OGV Gerhard Helgert

SPD Güntersleben

„Putzmunter“ 2024
Am Samstag, den 9. März 2024 nahm der SPD Ortsverein 
an der Aktion „Putzmunter“ des Kommunalunternehmens 
Team Orange teil. 
Es waren sieben Kinder und neun Erwachsene dabei, die mit 
voller Freude sowohl bei Sonnenschein ihre orangefarbenen 
Müllbeutel füllten.
Die Mitglieder der Fraktion der SPD Güntersleben – inklusive 
unserem 2.  Bürgermeister Gerhard Möldner – ließen es sich 
nicht nehmen, die Aktion tatkräftig mit Kindern und Enkeln 
zu unterstützen. Zwei Trupps nahmen sich das Gebiet des 
Baches an. 
Die einen starteten an den Sportstätten des TSV, die ande­
ren an der Kläranlage. Nach knapp zwei Stunden trafen die 
Trupps aufeinander. Das Ergebnis waren 10 Säcke und ein 
kaputtes und halb verbranntes Kinderfahrrad und einem  
Gesamtgewicht von ca. 75 kg Müll.
In Anschluss gab es noch eine gemütliche Brotzeit um die 
Aktion ausklingen zu lassen. Rundum kann die Aktion als 
gelungen bezeichnet werden und wir freuen uns drauf im 
nächsten Jahr erneut teilzunehmen.

Michael Jung (Vorsitzender)

Foto: Steffen Schnok

Foto: Kerstin Zull
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 Außenputz 
 Innenputz 
 Trockenbau 
 Vollwärmeschutz 
 Malerarbeiten
 Renovierungen

 Ringstraße 22  97261 Güntersleben 
	 (0171) 27 19 576  klaus.kneitz@t-online.de

Klaus Kneitz

Schreinerei 
Michael Schmitt

Heulenberg 3 · 97261 Güntersleben ·  (09365) 3887
Werkstatt: Ziegelhüttenweg 1 · 97261 Güntersleben

Innenausbau Fenster-

  bau

 Haustüren  Einbauschränke
 Innentüren  Holzdecken
 Fenster  Reparaturverglasungen
 Laminat  Parkett abschleifen

Dorf-Zeitung | info@dorf-zeitung.de

Kolpingsfamilie Güntersleben
Einladung zur Mitgliederversammlung 
an alle Mitglieder der Kolpingsfamilie 
Samstag, 13. April 2024, Güntersleben Kolpinghaus/Pfarrsaal 
Beginn 19.30 Uhr 

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden, der Alters- und Sachgruppenleiter 
2. Bericht des Kassiers 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Neuwahlen 
 • Team Familie/Junge Erwachsene 
 • Team Bildung/Erwachsene 
 • Team Senioren 
 • Kassenprüfer 
6. Antrag auf Ehrenamtspauschale für Vorstandsmitglieder 
7. Information zur Altpapier- und Altkleidersammlung 
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 

Wie jedes Jahr möchte die Vorstandschaft Rechenschaft 
über das abgelaufene Vereinsjahr ablegen. Außerdem stehen 
diesmal wieder durch die Neuwahlen wichtige Personal-
entscheidungen an. Die Besetzung aller Vorstandsposten ist  
Voraussetzung für eine erfolgreiche Arbeit für das kommende 
Jahr. Weiterhin möchten wir neue Informationen und Ideen 
weitergeben. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen der Kolping-
mitglieder, damit die anstehenden Entscheidungen von einer 
großen Mitgliederzahl getragen werden. 
 Dieter Geißler, Vorsitzender 
 Roland Serger, Stellvertr. Vorsitzender

Foto: Walter Öhrlein

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Güntersleben e.V.

Einladung zum Frühlings-Frühstück
Der AWO-Ortsverein lädt am Samstag, den 13. April 2024, 
ab 9.00 Uhr, wieder zum Frühstück ein.
Bei unserem leckeren Frühstücksbuffet (8,50 € pro Person) 
ist für jeden wieder etwas dabei. Das AWO-Team möchte Sie 
dieses Mal mit weiteren Leckereien verwöhnen.
Gerne können sich auch Nichtmitglieder zu unserem  
Frühstücksbuffet anmelden. Verbringen Sie wieder ein paar 
gemütliche Stunden mit uns im AWO-Heim. Waltraud und 
ihr Team freuen sich auf Ihr Kommen.
Zwecks Planung für diese Veranstaltung bitten wir um  
Meldung bei Erika Schnok unter Telefon 95 05.
Gleichzeitig möchten wir zu unserem Handarbeitstreff ein-
laden: wir treffen uns jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr im AWO-
Heim. Bei uns finden Sie viele Anregungen rund ums Stricken 
und Häkeln. Für das AWO-Team Erika Schnok
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Danke…
meiner Familie, den Verwandten, Freunden,  
Nachbarn und Bekannten, die mir zu meinem

80. Geburtstag
mit Glückwünschen und Geschenken viel Freude 
bereitet haben.
Mein besonderer Dank geht an Herrn Pfarrer Bernd 
Steigerwald, an Bürgermeister Michael Freuden­
berger, dem Musikverein für das Ständchen,  
dem VdK, dem Weinbauverein und dem Obst­ und 
Gartenbauverein.

Hugo Keller
Güntersleben, im Februar 2024

Angebote der Volkshochschule Günters leben für April 2024
neu: Lebensraum Weinberg – zurück zur Natur? 
Flurbereinigung und die Optimierung der Weinberglagen für die maschinelle 
Bearbeitung haben dazu geführt, dass die ursprüngliche Artenvielfalt der 
Weinberge zurückgegangen ist. Doch das Umdenken setzt ein: Wie las-
sen sich Wirtschaftlichkeit und Ökologie sinnvoll vereinbaren? Was kann 
der Winzer gezielt für die Artenvielfalt tun? In der grandiosen Steillage des 
Thüngersheimer Scharlachbergs finden sich noch einzigartige natürliche 
Biotope aber auch Lösungsansätze für ein Nebeneinander von Natur und 
Kulturfläche. Zum Abschluss genießen wir ein Glas Wein (in der Kursge-
bühr inbegriffen). Die Führung wird geleitet von Claudia und Karl-Georg 
Schönmüller. Treffpunkt: Schindelmannhütte im Scharlachsgrund Abfahrt 
B27 Staustufe, dann parallel zur Bundesstraße Richtung Würzburg und 
dann links in den Scharlachsgrund einbiegen. Die Schindelmannhütte 
liegt gegenüber einer großen Feldscheune. Dort kann man auch parken. 
Kursnr.: 11097A-sgGÜ, So., 14.4., 14 – 15.30 Uhr; 1 x; Treffpunkt: siehe 
Kursbeschreibung; 10 – 20 TN; Karl-Georg Schönmüller; 12,00 € (o. E.) 

neu: Führung durch das Rimparer Schloss 
Wir werden das Schloss in Rimpar mir seinen Schlossmuseen, den Ritter-
saal, das Gefängnis sowie das Archäologische Museum in der Westruine 
und das Bäckereimuseum besichtigen. Wer möchte, kann mit dem Führer 
danach auch noch den Turm besteigen. Treffpunkt: vor dem Schloss. 
Kursnr.: 11098A-sgGÜ, Sa., 13.4., 14.30 – 16 Uhr; 1 x; Treffpunkt: siehe 
Kursbeschreibung; 10 – 20 TN; Hans Winzlmaier; 10,00 € (o. E.)

neu: Die Energiewende in Deutschland 
Deutschland soll klimaneutral werden und auf die Verwendung von fossi-
len Brennstoffen wie Kohle, Öl und Gas verzichten. Die Energielandschaft 
in Deutschland muss sich grundlegend ändern. Gebäudeenergiegesetz, 
Wärmewende, E-Mobilität, synthetische Kraftstoffe, Bioenergie, Wasser-
stoff sind die Begriffe, die uns in den Medien täglich begegnen. Selten hat 
eine Transformation das Leben so vieler Menschen beeinflusst. Wie wird 
die Energieversorgung Deutschlands in Zukunft aussehen? Kann Energie 
in Zukunft sicher und preisgünstig zur Verfügung gestellt werden? Welche 
Herausforderungen kommen auf die Bürger, die Kommunen und die In-
dustrie zu? Welche neuen Abhängigkeiten werden durch die Energiewende 
geschaffen? Im Vortrag sollen anhand von Beispielen wie der Wärmeer-
zeugung im privaten Bereich, des Verkehrs und industrieller Prozesse die 
Möglichkeiten aber auch die Herausforderungen, die von der Energie-
wende ausgehen, erläutert werden. Ohne Gebühr, aber mit Anmeldung bei 
der vhs-Außenstelle in Güntersleben, Tel. 09365 / 1449 oder 09365 / 4189. 

Kursnr.: 16009A-GÜ, Fr., 12.4., 19 – 20.30 Uhr; 1 x; Lagerhaus Günters-
leben, Raum 11; 5 – 15 TN; Dr. Heinz Lorson; ohne Gebühr, mit Anmeldung

Workshop Faszientraining 
Faszien gehören zu unserem Bindegewebe und haben eine Vielzahl von 
Eigenschaften und Funktionen. Wir fühlen, rollen und schwingen mit Hilfs-
mitteln, erlernen deren Umgang und erfahren Wissenswertes zur Steige-
rung unserer körperlichen Fähigkeiten wie Beweglichkeit und positiver 
Körperwahrnehmung. Sportkleidung und allgemeine Beweglichkeit sind 
Voraussetzung für diesen aktiv-orientierten Workshop von Kopf bis Fuß. 
Faszienrollen und Bälle sind vorhanden. 
Kursnr.: 55076A-GÜ, Sa., 20.4., 13 – 15 Uhr; 1 x; Lagerhaus Güntersleben, 
Galerie; 6 – 10 TN; Peter Krapp; 17,00 € (o. E.)

Bodyworkout – Training für den ganzen Körper 
Bodyworkout ist ein effektives und anspruchsvolles Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung Ihrer Fitness. Die Muskulatur wird gestärkt und die Aus-
dauer verbessert. Nach einer Aufwärmphase wird hauptsächlich mit dem 
eigenen Körpergewicht gearbeitet und somit der ganze Körper trainiert. 
Gleichzeitig stärken Sie Ihren Rücken und verbessern Ihre Haltung. Dehn-
übungen runden das Programm ab. Tun Sie sich etwas Gutes – mit Spaß 
und Motivation! Bitte mitbringen: eine Matte, bequeme Sportkleidung, 
Hallenschuhe, Handtuch und ein Getränk. 
Kursnr.: 55255A-GÜ, Mi., 17.1., 19.05 – 20.05 Uhr; 8 x; Ign.-Gropp-Schule 
Güntersleben, Turnhalle (Eingang Schulgarten); 7 – 14 TN; Thekla Hartwig; 
51,00 € (erm.: 42,00 €) 
Kursnr.: 55255B-GÜ, Mi., 10.4., 19.05 – 20.05 Uhr; 9 x; Ign.-Gropp-Schule 
Güntersleben, Turnhalle (Eingang Schulgarten); 7 – 14 TN; Thekla Hartwig; 
57,00 € (erm.: 47,00 €

neu: Raus aus dem Grübelkarussell – ein Vortrag 
Wer kennt das nicht: nach einem anstrengenden Tag fällt man abends 
todmüde ins Bett, doch statt rasch einzuschlafen, rasen einem Gedanken 
durch den Kopf, Erinnerungsfetzen des Tages, Sorgen, Zweifel, ob man 
alles richtig gemacht hat oder Befürchtungen, was am nächsten Tag pas-
sieren könnte. Auch tagsüber in ruhigen Momenten wälzt man die immer 
wieder gleichen Gedanken und kann das Karussell nicht stoppen. Der Kopf 
ist nicht frei, man fühlt sich gefangen in einer Spirale des Grübelns. Wer 
ewig nachdenkt und noch dazu viele negative Gedanken hegt, schadet 
jedoch auf Dauer seiner Gesundheit. Grübeln raubt nicht nur den Schlaf, 
sondern führt zu Konzentrationsschwierigkeiten und nimmt Ihnen die gute 
Laune und die Lebensfreude. 

Dorf-Zeitung
 0 93 67/9 91 14

info@dorf-zeitung.de 

  … immer  
gut  informiert Johannes Ziegler erläutert den Kindern den Rebschnitt, anschlie-

ßend wird in Gruppen aufgeteilt, im Hintergrund stehen bereits 
einige Winzer bereit.

Weinbauvereins Güntersleben
Grundschüler im Günterslebener Sommerstuhl
Der Weinbau ist in Unterfranken ein wichtiger Bereich der 
Landnutzung. Jetzt waren die Drittklässler der Güntersle-
bener Ignatius-Gropp-Grundschule wieder im Günterslebe-
ner Sommerstuhl, um die Arbeit der Winzer ganz praktisch 
kennenzulernen. Neun Winzer – einige hatten sogar extra 
Urlaub genommen – leiteten die Kinder im Weinberg von Fa-
milie Ziegler Bernhard an, und jedes Kind hatte eine scharfe 
Schere in der Hand. Aufgrund der umsichtigen Betreuung 
und auch, weil die Kinder zwar begeistert, aber aufmerksam 
waren, ist nichts passiert. Zum Abschluss gab es Weck von 
der Gemeinde für alle, dazu süßen Trauben- und Apfelsaft, 
Äpfelschnitz und für die Helfer ein Tässle Kaffee. 
 Text und Foto: Marianne Scheu-Helgert
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Fahrentalstraße 8 • 97261 Güntersleben
Telefon: 0 93 65 - 88 95 55 · FAX: 0 93 65 - 88 95 56
Mobil: 01 71 - 4 10 06 67 · Internet: bott-
stefan-spenglerei.de · E-Mail: SBott@gmx.de

Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!

  AArrbbeeiitt  mmiitt  QQuuaalliittäätt    eerrlleebbeenn

Die Smarthome 

Profis!

Arbeit mit Qualität erleben

Doch was ist Grübeln überhaupt? Was sind die Ursachen und was kön-
nen Auswirkungen sein? Wie lässt sich das Gedankenkarussell im Alltag 
stoppen? Die Referentin stellt im Vortrag Hintergründe des Grübelns vor 
und gibt praktische Tipps zum Umgang damit. 
Kursnr.: 57027A-GÜ, Di., 16.4., 18.30 – 20 Uhr; 1 x; Lagerhaus Günters-
leben, Raum 11; 9 – 15 TN; Petra Keller; 15,00 € (o. E.) 

Besinnliche Frühjahrswanderung 
Das Frühjahr erweckt mit der Kraft der Sonne den winterlichen Wald zu 
neuem Leben. Die Natur erwacht und die milden Lüfte umschmeicheln die 
Bäume. 
Bei diesem Waldspaziergang können Sie sich mit viel Gefühl auf den Wald 
einlassen. Außerdem gibt es Interessantes über den Frühlingswald durch 
einen Förster. Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche. 
Kursnr.: 18204A-GÜ, So., 21.4., 14.15 – 16.15 Uhr; 1 x; Walderlebniszentrum, 
Terrasse im Eingangsbereich; 10

neu: Kuchenbackkurs – köstliche Klassiker 
Tauchen Sie ein in die verlockende Welt der süßen Versuchungen in un-
serem Kuchenbackkurs. In diesem Kurs bieten wir Ihnen die Möglichkeit, 
zwei köstliche Klassiker zu kreieren: die einfache Raffaello-Torte und einen 
saftigen Butterkuchen mit Hefeteig. Diese beiden Desserts sind nicht nur 
unglaublich lecker, sondern auch perfekt für unsere Kursziele geeignet. Er-
lernen Sie die Geheimnisse der Herstellung und Verzierung dieser delikaten 
Backwaren und lassen Sie sich von süßen Genüssen verwöhnen. Inkl. 11 € 
Lebensmittelkosten. An- und Abmeldeschluss: 12.4.2024 
Kursnr.: 84605A-GÜ, Sa., 13.4., 14 – 17 Uhr; 1 x; Haus der Generationen 
Güntersleben, Küche; 10 – 12 TN; Viktoria Schaffler; 55,00 € (o. E. 

StimmTECHNIK-Workshop für Laien, Semiprofis … 
… und solche, die STIMMprofis werden möchten! Sie möchten wissen, wie 
Sie Ihre Stimme optimieren und Ihren eigenen, unverwechselbaren Klang 
modellieren können? Sie hätten gerne ein größeres Stimmvolumen und eine 
freie, gesunde Stimme? Sie wüssten gern, wie man Heiserkeit und Enge 
nach dem Singen vermeidet? Sie sind interessiert an stimmphysiologischen 
Zusammenhängen? Sie haben Fragen zu ganz individuellen Stimmproble-
men? Sie möchten wissen, was Sie überhaupt mit Ihrer Stimme anfangen 
können, welches Potenzial sie hat?... 
In diesem Workshop helfe ich Ihnen, Fehler und Schwächen bei Ihrem 
Instrument Stimme herauszufinden und zu korrigieren. So kann man eine 
gesunde, attraktive, einzigartige Stimme modellieren und seine Möglich-
keiten beim Singen erweitern. Hierbei ist mir wichtig, all Ihre Unsicherhei-
ten zu klären und daran individuell zu arbeiten. Wir arbeiten technisch und 
natürlich wird auch, wie es sich in einem Stimmworkshop gehört, gesun-
gen. Mit Pause zur Stimmerholung. Beim Singen verbreiten sich Aerosole 
rasend schnell. Darum nehmen wir Rücksicht aufeinander, schützen uns 
gegenseitig und nehmen bei Infekten jeglicher Art nicht am Workshop teil. 
Die Kursleiterin Anja Eichhorn ist ausgebildete Opernsängerin und arbeitet 
als Lehrbeauftragte an der Musikhochschule Würzburg. Seit 2007 ist sie 
Ensemblemitglied des Mainfranken Theaters. Im März 2012 gab sie dort 
ihr Solodebüt als Isolde. 
Kursnr.: 81313B-GÜ, Sa., 27.4., 11 – 13 Uhr; Sa., 27.4.2024, 16 – 18 Uhr; 
Lagerhaus Güntersleben, Galerie; 6 – 7 TN; Anja Eichhorn; 42,00 € (o. E.) 

Workshop Nähen 
Warum nicht einmal ein Wochenende einem schönen und nützlichen 
Hobby widmen? Sie können nähen und haben Lust, ein individuelles 
Kleidungsstück zu fertigen? In diesem Intensiv-Kurs haben Sie die Mög-
lichkeit, sich voll auf Ihre Näharbeit zu konzentrieren. Unter fachkundiger 
Anleitung wird zugeschnitten, die Passform kontrolliert und genäht. Der 
erste Abend ist ein Besprechungsabend, zu dem Sie Ihre Vorschläge und, 
soweit vorhanden, Ihren Stoff mitbringen sollten. An den beiden anderen 
Terminen bitte mitbringen: Nähmaschine, Nähutensilien (Schere, Steckna-
deln, Handnähnadeln, Nähfaden, Maßband, Handmaß, Schneiderkreide, 
Verlängerungskabel, Zubehör wie z. B. Reißverschluss entsprechend dem 
Modell). Materialkosten im Kurs ca. 5 €. 
Kursnr.: 87466B-GÜ, Mi., 17.4., 18 – 19.30 Uhr 
Fr., 19.4., 18 – 22 Uhr, Sa., 20.4., 9 – 18 Uhr; Lagerhaus Güntersleben, Raum 
11; 5 – 5 TN; Kristina Eggers; 120,00 € (erm.: 97,20 €)

Wilde Frühlingsgenüsse – Wildkräuter in der Frühlingsküche 
Im Frühling reifen in der Natur wilde Kräuter, deren Genuss in Verges-
senheit geraten ist. Dabei bieten unsere heimischen Wildpflanzen eine 
Fülle von Möglichkeiten, wie man schmackhaft, gesund und aromareich 
kochen kann. 
Der Kochkurs bietet die Möglichkeit, mit einem mehrgängigen Menü in die 
heimische Aromenwelt einzutauchen. Der Kurs gliedert sich in zwei Teile. 
Am Vormittag: Sammeln der Wildkräuter, am Nachmittag: Verarbeiten der 
gesammelten Spezialitäten zu einem mehrgängigen Menü im Haus der 
Generationen Güntersleben, Küche (Eingang Weinbergstr. 5 über Schul-
garten Hinweis: Das Menü enthält einen Fleischgang. Bitte Grabwerkzeug 
(Spaten, Pflanzschaufel, Handschuhe, Körbchen, Distelstecher etc.) mit-
bringen. Treffpunkt: Parkplatz vor dem Lagerhaus, Rimparer Straße 20. 
An- und Abmeldeschluss: 15.4.2024 
Kursnr.: 84202A-GÜ, Sa., 20.4., 10 – 16 Uhr; Treffpunkt: siehe Kursbe-
schreibung; 8 – 13 TN; Kornelia Marzini; 38,00 € (o. E.)
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JETZT BEWERBEN ! JETZT BEWERBEN !

DIE ELEKTRO-KOMPETENZ
SONDHEIMER

Bewerbung bitte an:

Kettelerstr. 21 · 97222 Rimpar
Tel: 09365-8084-0
E-Mail: info@sondheimer.net 
Internet: www.sondheimer.net

Wir suchen (m/w/d)

Bürokauffrau  
(VZ/TZ) verschiedene  Arbeitszeitmodelle möglich

DIE ELEKTRO-KOMPETENZ
SONDHEIMER

Wir suchen (m/w/d)

Elektroinstallateur /Gebäudetechnik  
zur Verstärkung unseres Teams
(VZ/TZ) verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich
Bewerbung bitte an:

Kettelerstr. 21 · 97222 Rimpar
Tel: 09365-8084-0
E-Mail: info@sondheimer.net 
Internet: www.sondheimer.net

Machen Sie,
dass Sie 
weiter-
kommen.

Stellenangebote
in der 

Dorf-Zeitung
Tel: 0 93 67/99 11 4 oder
info@dorf-zeitung.de

Pfingstzeltlager
der Kolpingjugend
Hallo ihr Kurzen, liebe Eltern,
endlich ist es wieder so weit, 
das Pfingstzeltlager 2024 der 
KoJuGü vom 19. bis 25. Mai 
2024 steht vor der Tür.
Freuen könnt ihr euch auch 
dieses Jahr auf Lagerfeuer, le-
ckeres Essen, Geländespiele, 
Fußball, Nachtwanderung, 
Fahrradtour, Pool und un-
vergessliche Momente. Mit-
fahren könnt ihr im Alter 
zwischen 10 und 17 Jahren.
Da wir den Anmeldeprozess 
für dieses Jahr erstmalig digi-
talisiert haben, möchten wir 
ihn Euch auf diesem Wege 
gerne kurz zusammenfassen:
• Mittwoch, 27. 3. 2024 um 

17.00 Uhr: Freischaltung 
der allgemeinen Infos und 
des Anmeldeformulars auf 
der Home-

page 
(www.kol-
ping-gue.
de oder 
QR-Code)   
➣ Anmeldebeginn

• Unmittelbar nach dem 
Absenden: Automatische 
Eingangsbestätigungsmail

• 3 – 4 Tage später: Indivi-
duelle und endgültige 
Anmelde bestätigung per 
Mail

• Samstag, 20. 4. 2024 um 
24.00 Uhr: Anmeldeschluss

• Dienstag, 30. 4. 2024 
u m 24.00 U h r: 
Überweisungsschluss

• Vor Zeltlager: Zweitver-
sand per Mail
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JETZT BEWERBEN ! JETZT BEWERBEN ! JETZT BEWERBEN !

Die Gemeinde Güntersleben sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/Sachbearbeiter (m/w/d)

für die Finanzverwaltung/Kämmerei in Teilzeit.

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie  
auf der Webseite der Gemeinde Güntersleben: www.guentersleben.de

Aussagekräftige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen senden Sie  
bitte bis zum 30.04.2024  

an die Gemeinde Güntersleben, Würzburger Str. 17, 97261 Güntersleben 
oder per E-Mail an rathaus@guentersleben.de. 

Auskünfte erteilt der Leiter der Finanzverwaltung, Herr Jürgen Faulhaber, 
unter Telefon 0 93 65 / 80 70 - 20.

Bitte beachten Sie, dass Onlinebewerbungen ausschließlich im pdf-Format möglich sind.

Ausbildungs- und Fachkräfteoffensive für Stadt & Landkreis Würzburg: 
Chancenbörse stadt.land.wü. 

Passende Ausbildung und Arbeitsplätze bei Unternehmen in der Region finden
Würzburg Wo erhalten Menschen, die eine Ausbildung, ein 
Praktikum oder einen neuen Job in der Region Würzburg su-
chen, einen guten Überblick über den Arbeitsmarkt? Mit der 
Chancenbörse auf der gemeinsamen Homepage von Stadt 
und Landkreis Würzburg www.stadt-land-wue.de können 
sich Suchende im Handumdrehen orientieren.
Die Chancenbörse macht auf regionale Karrieremöglichkei-
ten im unmittelbaren Einzugsgebiet aufmerksam. Firmenpor-
traits geben Auskunft über die jeweiligen Arbeitgeber und die 
angebotenen Praktika, Ferienjobs sowie lokale Ausbildungs-
plätze und Berufe vor Ort. 
Die Unternehmen können sich kostenlos registrieren, zahl-
reiche Betriebe nutzen die Plattform bereits. Alle Schulen, 
Gemeinden und weitere interessierte Bildungseinrichtungen 
in Stadt und Landkreis werden auf das Portal aufmerksam 
gemacht. 

Rico Neubert, Leiter der Kreisentwicklung am Landratsamt 
Würzburg, fordert alle interessierten Firmen auf: „Stellen Sie 
Ihr Unternehmen kostenfrei mit allen Berufschancen und 
Karrieremöglichkeiten über unsere Chancenbörse vor. Wir 
bringen Sie und die Fachkräfte von morgen zusammen.“
Unter www.stadt-land-wue.de/chancenboerse gelangen 
Suchende direkt zu den Stellenangeboten. Unternehmen 
können sich online direkt auf der Homepage registrieren. 
Alternativ können Arbeitgeber das Formular „Fragebogen 
Arbeitsplatzoffensive“ unter www.landkreis-wuerzburg.de/
Arbeitsplatzoffensive herunterladen und an das Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, Zeppelinstraße 15, 97074 Würz-
burg oder E-Mail: b.schmid@lra-wue.bayern.de senden. Das 
Landratsamt übernimmt dann die Eintragung des Betriebes. 
Für Fragen und Informationen steht Brigitte Schmid als An-
sprechpartnerin unter 0931-8003-5112 zur Verfügung.
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Datenschutzhinweis unter www.bfw-wuerzburg.de/dabew.pdf

BFW Würzburg gGmbH 
Helen-Keller-Str. 5 | 97209 Veitshöchheim

Das Berufsförderungswerk Würzburg gGmbH ist ein über-
regionales Dienstleistungsunternehmen für die berufliche 
Rehabilitation blinder und sehbehinderter Menschen. 

Für unsere Buchhaltung suchen wir ab sofort als Elternzeit-
vertretung einen

Buchhalter (m/w/d)
in Teilzeit

gerne auch Rentner (m/w/d) oder Student (m/w/d)

IHR PROFIL:
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische oder steuerli-

che Berufsausbildung
• Weiterbildung zum Bilanzbuchhalter wünschenswert
• Mehrjährige, einschlägige Berufserfahrung in der Finanz-

buchhaltung
Unsere vollständige Anzeige finden Sie unter: 
www.bfw-wuerzburg.de

Sie sind interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an 
bewerbung@bfw-wuerzburg.de. Ihre Fragen beantwortet 
Ihnen gerne Frau Heike Guckenberger, Tel. 0931 9001-118.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

Steuerfachangestellte/n (m/w/d)

Buchhalter/in (m/w/d)

als Aushilfe.
 Bei Interesse bewerben Sie sich 

schriftlich, telefonisch oder per E-Mail an:
 

Ludwigstr. 21  *  97070 Würzburg 
Tel.: 0931/99 12 58 50  *  e-Mail: a.fritsch@bs-wuerzburg.de

ZMF /Azubi gesucht !
Wir haben eine unbefristete Stelle in Voll- oder Teilzeit 
zu vergeben und suchen Sie als  
Verstärkung für die Stuhlassistenz und PZR. 
Sie finden bei uns  
eine langfristige berufliche Perspektive, 
geregelte Arbeitszeiten sowie  
überdurchschnittliche Urlaubsregelung  
in einer modernen, klimatisierten Praxis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Dr. med. dent. Harald Schrenker
Würzburger Str. 2, 97261 Güntersleben
Tel.: 0171 - 28 79 751 • Mail: Praxis.schrenker@t-online.de

Tag der offenen Tür und Anmeldephase der Sing- und Musikschule Würzburg
Würzburg Bis Sonntag, den 5. Mai 2024, läuft die diesjährige 
Anmeldephase der Sing- und Musikschule Würzburg zum 
Schuljahr 2024/25. Alle Interessierten sind eingeladen, sich 
beim Tag der offenen Tür am 27. April von 11–14 Uhr in Würz-
burg umfassend zu informieren.
Das breit gefächerte Angebot reicht vom Elementarunterricht 
für die Jüngsten mit Eltern-Kind-Gruppen, Musikalischer 
Früherziehung und Instrumentenkarussells über den Instru-

mental- und Vokalunterricht bis hin zur studienvorbereiten-
den Ausbildung. Sozial- und Familienermäßigungen auf die  
Unterrichtsgebühren gewährleisten echte Zugangsoffenheit.
Für Beratung stehen die Geschäftsstelle und die Fachbe-
reichsleitungen zur Verfügung. Die Anmeldung ist in der  
Geschäftsstelle oder online möglich: Zweckverband Sing- und 
Musikschule Würzburg, Burkarderstr. 30, 97082 Würzburg,  
Tel. 0931 42-822 od. -825, www.musikschule-wuerzburg.de.
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Gesucht

Gesucht

Zu verkaufen

www.dorf-zeitung.de

Suche Mercedes, BMW, 
Audi o. andere von privat.

Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten. 

Telefon 0176/22051453

Garage oder abgeschlosse-
ner überdachter Stellplatz 

für PKW-Anhänger zur 
Miete gesucht.

Telefon 09364/811000 oder 
0151/12233233

Suche Reinigungskraft 
14-täg. für ca. 4 Stunden 
in Güntersleben.

Telefon 0171/2290926

Güntersleben oder Umg.
2-Zi-Whg/DU/Küche/Blk 
bis 650,-€ ab sofort 
gesucht von Nichtrauche-
rin, keine Haustiere

Telefon 0176/95474886

Gesucht: 2-3 Zi Eigentums-
wohnung, EG od. Fahrstuhl

Küche, Dusche, Balkon 
oder Terrasse, Keller in 
Güntersleben, Thüngers-
heim od. Veitshöchheim.

Telefon 0176/95474886

Suche Hilfe bei  
leichten Gartenarbeiten 

in Güntersl. bei guter Be-
zahlung. Gerne auch Schü-
ler, Studenten od. Rentner.

Telefon 0171/7565087

Gesucht
2 Zi-Whg/DU/WC/Küche, 
Blk/Terr. bis 650,– € ab 
01.02.24 oder später. 

Telefon 0151/55808573
briefe2022@gmail.com

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Am Amperkanal 2 | 85402 Kranzberg | T +49 8166 99340-0 | www.mfgservice.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Deine Aufgaben: Installation, Wartung und Reparatur von Kennzeichnungssys-
temen (Industrie-Inkjet, Kennzeichnungslaser, Thermotransfer). 
Hierfür bist du sowohl bei Unternehmen aus verschiedenen Branchen unterwegs, 
als auch Inhouse in unserer Werkstatt. 
Enge Zusammenarbeit mit den Kollegen aus Vertrieb und Innendienst 
Dein Profil: Du hast eine abgeschlossene technische Ausbildung bzw. bist 
Meister, idealerweise in den Bereichen Mechatroniker, Elektroniker, Drucktech-
niker, Servicetechniker oder bist ein Quereinsteiger mit technischem Verständnis
Unser Angebot: Es erwarten Dich ein abwechslungsreiches und vielseitiges 
Aufgabenspektrum, ein spannender Arbeitsplatz, ein attraktives Gehaltspaket mit 
Erfolgsbeteiligung und betrieblichen Weiterbildungsmöglichkeiten
Wenn du mit uns wachsen willst, freuen wir uns auf deine Bewerbung  
ausschließlich per E-Mail an myfuture@mfgservice.de

BMX Felt 20.5 Zoll, 60 €

 09367/99114
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Diese Terminliste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sie wurde gemeinsam mit allen Vorständen von Vereinen und Organisatio-
nen aus Güntersleben ausgearbeitet und fand bei der Vereinsringsitzung den Zuspruch aller Beteiligten. Sollten Sie Termine hinzufügen 
oder streichen wollen, bitte ich rechtzeitig um einen schriftlichen Hinweis an die Mailadresse: vereinsring@groetzners.de. Vielen Dank!
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April
05.04. Spieleabend für alle – KFG – KoHaus
05.04. – 07.04. Familien-Wochenende am Volkersberg – KFG
10.04. Senioren „Mobil“ – KFG – Synagoge in Veitshöchh.
11.04. Mitgliederversammlung – CSU – Altenberg
13.04. Mitgliederversammlung – KFG – Ko-Haus
14.04. Säubirlesbamwanderung – Heimatverein
18.04. Mitgliederversammlung – TSV – Feuerwehrhaus
21.04. Weißer Sonntag – Kirchengemeinde – Kirche
23.04. Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus
30.04. Maibaumaufstellung – Vereinsring/TSV – Rathauspl.

Mai
01.05. Maiausflug – KFG
03.05. Spieleabend für alle – KFG – KoHaus
05.05. Dorfgang – Kirchengemeinde
09.05. Vatertag – Heimatverein Säubirle – Treffp. Hl. Baum
12.05. Muttertagswandern – KFG

13.05. Flurgang – Kirchengemeinde
15.05. Senioren „Mobil“ – KFG – Werntal Radltour
19.05. Tag der offenen Tür – FFW – Feuerwehrgelände
19.05. – 25.05. Pfingst-Zeltlager – KoJuGü
20.05. ökum. Gottesdienst – Steinhöhe
28.05. Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus
30.05. Fronleichnams-Prozession – Kirchengemeinde

Juni
07.06. Spieleabend für alle – KFG – KoHaus
08.06. Fair & Regional – Harambee – Heckenwirtsch. Will
16.06. Jugendfussballturnier – TSV – Sportgelände
16.06. Weinbergswanderung – WBV – Sommerstuhl
22.06. Serenade – MVG – Parkplatz Ortsmitte
25.06. Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus
28.06. – 30.06. Vater-Kind-Zelten
29.06. Grenzgang – Gemeinde
29.06. Johannisfeuer mit Gottesdienst – KoJuGü
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informiert –  Gelungenes Benefizkonzert für Nepal

Der Eine-Welt-Verein Harambee hatte zum Konzert „Gospel 
für Nepal“ in die Maternuskirche Güntersleben eingeladen, 
um das Schulprojekt Nepalschule Bamti Bhandar bekannt zu 
machen und zu unterstützen. Zahlreiche Interessierte folgten 
der Einladung, sodass die Kirche gut gefüllt war.
Werner Stumpf, Vorsitzender des Harambee-Vereins, be-
grüßte Frau Schaut vom Verein Kinderhilfe Nepal/Indien e.V. 
Würzburg. Sie stellte das Projekt kurz vor und betonte dabei, 
dass die Schule gerade unterprivilegierten Kindern eine reale 
Zukunftschance bietet.
Dann begeisterte der Chor mit Gospels und Spirituals die 
Zuhörer und motivierte zum Mitklatschen und Mitsingen. 
Nur die Kirchenbänke verhinderten das Mittanzen – alle 
waren begeistert dabei. Nach dem tollen Konzert mit mehre-

ren  Zugaben überraschte die Spendenfreudigkeit. Fast 1600 € 
wurden Frau Schaut für die Nepalschule übergeben.
Durch den Verkauf einer Projektschokolade Nepal, deren 
 Cover von Kindern der Grundschule gemalt worden war, er-
höhte sich die Summe. So verbanden sich an diesem Abend 
Spaß und Großzügigkeit. Harambee bedankt sich bei allen 
Besuchern und Akteuren.   (Werner Stumpf)
Die Schokolade kann auch noch im Laden erworben werden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Weltladen-Team

Freundschaftsangebot im April:

10 % Rabatt auf Schoko / Fruchtriegel
Öffnungszeiten: Di 15 – 18 Uhr; Do 9 – 12 Uhr; Fr 9 – 12 und 15 – 18 Uhr; 

Sa 9.30 – 12.30 Uhr – www.weltladen-guentersleben.de

Foto: Markus Senger
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Rimparer Str. 2 • 97261 Güntersleben • Telefon 0 93 65 / 94 65 • Fax 0 93 65 / 44 90

• Wartung und Reparatur aller Fabrikate • Haupt-/Abgasuntersuchung
• Reifen- und Felgenservice • Ersatzteile, Tuning und Zubehör
• Unfallinstandsetzung • Automatikgetriebe- und Klimaservice
• Achsvermessung und Autoverglasung • Modernste Diagnosetechnik

mail@kfz-filbig.de  •  www.kfz-filbig.de

Sommerreifen-AngeboteSommerreifen-Angebote
Reifenwechsel-Freitage: 5. + 12. + 19. + 26. AprilReifenwechsel-Freitage: 5. + 12. + 19. + 26. April
Normaler Werkstattbetrieb (auch Reifenwechsel möglich): 

Mo – Do 8.00 – 17.00 Uhr

TOP

Gardinen
Bodenbeläge

Insektenschutz
Polsterarbeiten

Sicht & Sonnenschutz
Wandgestaltung

Am Wasserhaus 2 · 97262 Hausen · Telefon: 09367-7214

STROBEL
RA          MAUSSTATTUNG

Anumar GmbH
Haunwöhrer Straße 21
85051 Ingolstadt  
projekte@anumar.de
Telefon 08 41 / 99 37 38 – 0

Wir pachten 
Flächen
für Solarparks 

anumar.de ©
 D

.S
ig

n 
pr

o

SEIBL GmbH
Putz-Stuck-Malerarbeiten

Renovierungen

Vollwärmeschutz

Innen- und Außenputz

Malerarbeiten aller Art

Trockenbau

individuelle Beratung und Gestaltung

Schreinerei Roland Lehrmann
Tel. 09364/6521 · Fax 79397

„Maler gestalten 
Lebens(t)räume”

Langenbergstraße 8

97282 Retzstadt

Tel. 09364/3717

Fax 09364/79397

info@seibl-gmbh.de

Aus einer Hand:

Broschüren | Kopien | Briefumschläge | Full-Service für Magazine

www.print-es.de | info@print-es.de

Print - es
Thomas Stuckenbrok  |  Am Kindergarten 4  |  97262 Erbshausen

Drucken mit wenig Farbe und in kleinen Auflagen



Dorf-Zeitung Güntersleben

Unter 
events.metallorum.de  

voranmelden und  
Gutschein  

für  1x Gratiswurst am 
Eventtag sichern!

PRÄSENTIERT

MEET YOUR STARS
Triff zwei Profispieler   

von den Würzburger Kickers  
zur Autogrammstunde!

Am 18.04.2024 von 16:30-18:00 Uhr
Würstchen vom Grill + Getränke

Wörthstraße 15, 97082 Würzburg

VS.

Wir verlosen unter allen Voranmeldungen:  

2 X VIP-TICKETS
5 X 2 TICKETS SITZPLATZ OBERER RANG
5 X 2 TICKETS SITZPLATZ UNTERER RANG

Für das Derby FWK VS. 1.FC. S.05 am 19.04.24

DERBY 

TIMETICKETS 
GEWINNEN!

DAS GOLDENE FUNDAMENT. Edelmetallshop Würzburg | Eurocenter | Wörthstraße 15 | 97082 Würzburg

 
  

 
 

   
  

 

Das darf jeder für sich entscheiden! Die dafür 
notwendigen Informationen bekommen Sie bei 
unserer Terrassen Aktionswoche vom 30. März 
bis 07. April 2024.  An den Werktagen jeweils 
von 10 - 18 Uhr und an den Wochenenden, 
einschließlich Sonntag, jeweils von 10 - 16 Uhr.  
Hier können Sie sich bei Kaffee und Kuchen 
über die neuesten Generationen von 
Terrassenbelägen informieren. Bei uns in 
Hausen bei Würzburg, in der Paradeisstr. 
6a, sehen Sie eine riesige Auswahl der 
besten und schönsten Terrassenbeläge 
aus Holz, Stein, WPC, BPC und massivem 
Mineralfaserverbundstoff.

Unser Sortiment erstreckt sich von schmalen bis 
extrem breiten, von kurzen bis extrem langen, 
von glatten – genuteten – gerillten – bis hin 
zu sehr schönen, eleganten und pflegeleichten 
Holzoptiken. Eine Kombination von Holz-Stein 
und WPC ist durch unser Montagesystem 
problemlos realisierbar. Mit dem neuartigem 
Terrassen-Klick-System besteht die 
Möglichkeit, ausgewählte Holz- und WPC-
Dielen zu verarbeiten, bei denen die Dielen mit 
einem Handgriff herausnehmbar sind. Durch 
unser Know-How erhalten Sie eine Terrasse, die 

auf Ihren Garten, sowie auf Ihre Wünsche und 
Vorstellungen maßgerecht angepasst wird.  
Außerdem können Sie Ihren Garten- oder 
Poolbereich durch unsere hochwertige 
LED-Beleuchtung und die dazu passenden 
Sichtschutzzäune sehr schön in Szene 
setzen. Dadurch erhalten Sie eine 
entspannte Atmosphäre und erzeugen 
das Gefühl von Urlaub im eigenen Garten.  

Lassen Sie sich bei uns neben Terrassenbelägen 
auch von Echtholzparkett, Dielen- und 
Vinylböden, von modernen und zeitlosen 
Wandgestaltungen im Innen- und Außen-
bereich aus GFK, uvm. inspirieren. Unser 
Portfolio umfasst ebenfalls hochwertige 
Plameco-Spanndecken für den Innenbereich 
und für Vordächer, sowie überdachte Wand-
bespannungen mit Fotomotiven, um dem per-
fek ten Urlaubsgefühl noch näher zu kommen. 

Besuchen Sie unsere Terrassen Aktionswoche 
in 97262 Hausen bei Würzburg, Paradeisstr. 6a  
vom 30.03 bis 07.04.2024, an den Werktagen 
von je 10 - 18 Uhr  und an den Wochenenden 
je von 10 - 16 Uhr. Mehr Informationen online 
unter www.der-terrassen-profi.de

Terrassen  
Aktionswoche

Sa. 30.03. - So. 07.04.

Wochenende 10 - 16 Uhr
Werktags 10 - 18 Uhr

Marco Hetterich Raumgestaltung | Paradeisstr. 6a | 97262 Hausen bei Würzburg | Tel: 09367 - 9820338 | www.hetterich-raumgestaltung.de

Einladung zur Terrassen Aktionswoche  
vom 30. März – 07. April 2024 
Terrassenbeläge aus WPC, BPC, Holz oder Stein?


